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Neujahrsempfang 2016

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
2015 war ein Rekordjahr. Es gibt sowenig Ar-
beitslose wie noch nie, die Wirtschaft boomt 
wie noch nie, wir sind das reichste Land der 
Welt und trotzdem sind die am häufigsten 
gebrauchten Worte in den Medien Krise, Ge-
walt und Terror. 

Wir Deutschen haben das Glück, dass wir in 
so einem tollen Land leben dürfen. Trotzdem 
sind wir oft nicht zufrieden und wir wundern 
uns,  dass es Menschen gibt, die aus Ver-
zweiflung, Not und Elend alles daran setzen, 
hierher zu uns ins vermeidlich gelobte Land 
zu kommen. Wir werden uns damit abfinden 
müssen, dass dies in absehbarer Zeit  auch 
nicht enden wird. 

Wird die Residenzpflicht durchgesetzt, d.h. 
werden anerkannte Flüchtlinge verpflichtet 
in Burgthann zu bleiben, müssen wir uns 
auch Gedanken über bezahlbaren Wohn-
raum machen. Das gemeinschaftliche Leben 
wird sich in den kommenden Jahren verän-
dern, auch für uns. 

Ich bin mir aber sicher, dass wir, Bürgermei-
ster, Verwaltung und Gemeinderat uns den 
kommenden Aufgaben stellen und die mög-
lichen Probleme meistern werden. An dieser 
Stelle geht mein Dank an alle ehrenamtli-
chen Helfer, die sich um die hier wohnenden 
Flüchtlinge kümmern. 

Herzlichst Ihr
Heinz Meyer
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Dank und Anerkennung,  Auszeichnungen, 
lobende Worte, Bilanz und Ausschau kenn-
zeichnen den traditionellen Neujahrsemp-
fang der Gemeinde Burgthann im Haus der 
Musik in Unterferrieden, zu dem Bürger-
meister Heinz Meyer und sein Stellvertre-
ter Hermann Bloß auch heuer viele Gäste 
begrüßen konnten, die dem Gemeinwohl 
dienen, „beruflich, ehrenamtlich und kraft 
Amtes“. Meyer freute sich über die große 
Resonanz, blickte kurz auf die aktuellen 
Probleme im Hinblick auf die Asylsuchen-
den und dankte den vielen Ehrenamtlichen,
die sich in den Helferkreisen engagieren. In 
seinem Rückblick erinnerte Meyer an das 
gemeindliche Geschehen im letzten Jahr. Es 
sei gelungen, Burgthann wieder ein Stück 
voranzubringen. Er freute sich über den 
Einwohnerzuwachs auf nunmehr 11.244 
Einwohner, nannte die enormen Investiti-
onen für die Kinderbetreuung, streifte die  
Brandschutzmaßnahmen auf der Burg und 
kündigte an, dass man hier noch einiges 
investieren müsse, um das Wahrzeichen der 

Gemeinde auch künftig nutzen zu können. 
Viel habe man auch für die Infrastruktur 
getan, wobei er auch den Kanalzweckver-
band Schwarzachtal nannte, der eine neue 
Kläranlage bauen müsse. Dass es mit der 
Flächennutzungsplanänderung nicht voran 
gehe bedauerte er, machte aber deutlich, 
dass an einem Neubau kein Weg vorbei füh-
re. Er verschwieg auch nicht, dass bei der 
anstehenden Investition die Bürger durch 
eine Ergänzungsabgabe mit zur Kasse ge-
beten werden. Zufrieden zeigte er sich mit 
dem kulturellen Leben in der Gemeinde, 
der Entwicklung der Partnerschaften mit 
St. Rupprecht und Chatêauponsac, fand 
lobende Worte für die interkommunale Zu-
sammenarbeit mit den Nachbargemeinden 
im Aktionsbündnis Oberpfalz-Mittelfranken 
und in der Zukunftsregion Schwarzachtal 
plus. Zweiter Bürgermeister Hermann Bloß 
dankte abschließend all jenen, die den Neu-
jahrsempfang vorbereiteten und lud die 
Gäste, denen er das Versprechen abnahm, 
der Gemeinde Burgthann weiter gewogen 

zu bleiben, zum gemütlichen Beisammen-
sein ein.  Robert Reichinger („Burgschänke“) 
sorgte mit seinem Team dafür, dass keiner 
Hunger und Durst leiden musste.
Unter den Gästen waren: die stellvertre-
tenden Landräte Norbert Reh (Nürnberger 
Land) und Helmut Himmler (Neumarkt), 
die Bürgermeister Guido Belzl (Prybaum), 
Horst Kratzer (Postbauer-Heng), Alois Sche-
rer (Deining), die Altbürgermeister Hans 
Bradl (Postbauer-Heng) und Georg Hirsch 
(Burgthann), Gemeinde- und Kreisräte, Po-
lizeihauptkommissar Martin Kupka, Pfarrer 
Volker Dörrich, Marcus Dresel (Landes-
kirchliche Gemeinschaft), Rektorin Hanne 
Bock, Paul Hartl und Silvio Klein (Vorstände 
Raiffeisenbank Burgthann), Wilfried Koch 
(Sparkasse), die Spitzen der Burgthanner 
Gemeindeverwaltung, KBI Peter Schlerf, 
die Vorstände und Kommandanten der 
Burgthanner Wehren sowie Vertreter der 
Kindergärten, Vereine und Verbände.

Foto: Stefan Schilfarth 
Text: Lorenz Märtl



Ehrungen
In Würdigung der langjährigen Tätigkeiten 
und der hierbei erworbenen Verdienste 
zum Wohle der Allgemeinheit wurden 
folgende Auszeichnungen vorgenommen.

Verleihung der Goldenen 
Bürgermedaille
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Die goldene Bürgermedaille erhielt Hel-
mut Steinmetz. Es ist seit dreißig Jahren 
1. Vorstand des Jazz- und Kulturvereines 
Burgthann und dort die treibende Kraft.
Das jährliche Jazzfest auf der Burg sei eine 
Institution, die Keller-Konzerte legendär.

Ehrenpreis der Gemeinde 
Burgthann

Der Direktor und Vizebürgermeister a.D. der 
Partnergemeinde St.Ruprecht Hans Wied-
ner wurde in diesem Jahr mit dem Goldke-
gelehrenpreis geehrt.. Hans Wiedner ist ein 
guter Freund und Förderer der gemeindli-
chen Partnerschaft, die seit 1994 besteht. 
Viel Herz und persönlichen Einsatz hat er in 
diese Beziehung gesteckt. Seinem großen 
Engagement ist es zu verdanken, dass sich 
die Burgthanner bei Besuchen herzlich auf-
genommen und wohl fühlen.

Feuerwehrehrung und Verleihung der silbernen Bürgermedaille

Die Verleihung für verdienstvolle Feuerwehr-
männer wurde dieses Jahr im Rahmen des 
Neujahresempfangs vom stellvertretenden 
Landrat Norbert Reh und Kreisbrandmeister 
Peter Schlerf vorgenommen. Reh sagte, dass 
der Dienst der Freiwilligen Feuerwehr unver-
zichtbar ist und würdigte die Geehrten als 
Vorbilder für die Jugend. Kreisbrandmeister 
Peter Schlerf überbrachte die Glückwünsche 

von Kreisbrandrat Norbert Thiel. 
Die Ehrung für 40 Jahre aktiven Dienst bei 
der Feuerwehr ging an Heinz Frank und Hu-
bert Matzkowitz von der FF Oberferrieden,  
Hans Meier von der FF Unterferrieden und 
Harald Schliep von der FF Schwarzenbach/
Dörlbach. Gleichzeitig erhielten sie als Dank 
die  silberne Bürgermedaille der Gemeinde 
Burgthann.

Zwei weitere silberne Bürgermedaillen 
gingen an Konrad Reinhardt und Matthias 
Peters. Reinhardt war 24 Jahre Komman-
dant der FF Oberferrieden und hat sich dort 
große Verdienste erworben. Peters hat seit 
20 Jahren den  Vorsitz beim  MGV Oberfer-
rieden inne. In der Laudatio würdigte der 
Bürgermeister besonders sein Engagement 
bei der  Benefizveranstaltung „Ein Dorf singt 
für Unicef“.

Weitere Preisträger:
Matthias Uschold wurde ausgezeichnet für 
den landesbesten Abschluss der Fachober-
schulen Bayerns  mit einem Notendurch-
schnitt von 1,0 der 12. Klassen in der Ausbil-
dungsrichtung Technik.
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Umweltpreis der Gemeinde 
Burgthann vergeben

Stefan Igelhaut aus Oberferrieden hat für 
seinen bespielhaften Einsatz zum Erhalt 
einer intakten Natur und Umwelt verdient 
den Wettbewerb gewonnen.

Mit 18 Jahren meldete er sich schon mit ei-
nem landwirtschaftlichen Betrieb an. Er hält 
und züchtet die vom Aussterben bedroh-
te Schafrasse „Coburger Fuchsschaf“ und 
setzt die Tiere durch extensive Weidehal-
tung landschaftspflegerisch ein. Auf diese 
Weise trägt er zur Steigerung der Artenviel-
falt auf den Weideflächen, zur Biodiversität 
und zur Erhaltung der Kulturlandschaft 
bei. Des weiteren entkernte und sanierte 
er zusammen mit seiner Frau Stefanie in 
Oberferrieden ein altes Bauernhaus. Dabei 
finden hauptsächlich nachwachsende und 
andere natürliche Baustoffe Verwendung. 
Herr Igelhaut ist zertifizierter Baumwart. 
Sein Augenmerk richtet er auf die Erhal-
tung und Pflege alter Obstbäume, mit dem 
Ziel, alte Obstbaumsorten vor dem Ver-
schwinden zu bewahren.

Mit einem Präsentkorb wurden den First Re-
sponder gedankt. Sie erreichten beim bun-
desweiten Wettbewerb für ehrenamtliche 
Bevölkerungsschützer der dritten Platz. 300 
Mal im Jahr rückt das Team um Gerald Weth 
aus, um vor Eintreffen eines Notarztes die 
ersten Hilfemaßnahmen einzuleiten. Auch 
beim Neujahrsempfang ging ein Notruf ein. 
(Ausführlicher Bericht zur Preisverleihung 
auf Seite 40).

Ehrung der First Responder

Impressionen vom 
Neujahrsempfang

Rückblick auf 2015

Februar

Sportlerehrung: Über 140 Sportlerinnen 
und Sportler wurden zur Ehrung eingela-
den mit einer beeindruckenden Bilanz. Von 
37 Mannschaften und Einzelsportlern wur-
den insgesamt 62 Titel errungen. Sogar drei 
Weltmeistertitel waren dabei.

Tag der Umwelt: Dank der Hilfe vieler  Eh-
renamtlicher kamen 2,28 t Müll zusammen. 
364 Teilnehmer, so viel wie nie zuvor, räum-
ten mit auf.

März

April

Neubürgerempfang: Im April und Oktober 
konnten beim Neubürgerempfang neue 
Mitbewohner in der Burg begrüßt werden. 
Insgesamt zogen 926 Neubürger in die Ge-
meinde. Weggezogen sind 704.

Burgthann auf der Messe: Unter dem 
Motto „Fernweh ganz nah“ erhielten Ein-
heimische und Gäste auf der Freizeitmesse 
Nürnberg umfassende Informationen rund 
um Burgthann. Auch auf der Consumenta 
war die Gemeinde einen Tag vertreten.
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Neuer Nordic-Walking-Park: Gemeinsam 
mit den Gemeinden Postbauer-Heng und 
Pyrbaum erweiterte die Gemeinde ihren 
Nordic-Walking-Jogging-Parcour um 5 wei-
tere Strecken.
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Mai

Baugebiete: An der Burg und auf dem 
ehemaligen Bauschulgelände sind neue 
Wohngebiete entstanden. In den Hirsch-
berger Gärten wurden über 70 verschiede-
ne Wohneinheiten gebaut. 

Exkursion durch den Wald: Dazu lud die 
Gemeinde im Mai ein. Das Interesse daran 
war bei der Bevölkerung sehr groß. Die Teil-
nehmer erlebten drei Waldlehrstunden mit 
Forstdirektor Gebhardt, die eindrucksvoller 
nicht hätten sein können.

Brandschutzmaßnahmen in der Burg: 
Diese Maßnahme wurde erforderlich, da die 
Sicherheitsstandards nicht mehr dem heu-
tigen Maßstab entsprachen. Eine Schlie-
ßung der Burganlage für Veranstaltungen 
wäre die Folge gewesen.

Juli

Seniorenrundfahrt: Zu dieser beliebten 
Rundfahrt mit dem Bürgermeister nah-
men 145 Seniorinnen und Senioren teil. 
Bei dieser Veranstaltung im zweijährigen 
Rhythmus können sich die Teilnehmer ein 
Bild von der Entwicklung der Gemeinde 
machen.

Kinderhort in Ezelsdorf: 33 Kinder neh-
men den neuen Hort, der in der Goldhut-
Grundschule eröffnet wurde, in Beschlag.

Ferienprogramm: 
Über 130 Schülerinnen und Schüler nah-
men das Angebot der Vereine wieder 
gern an.

August

Burgthanner Dialoge: Waldemar Hart-
mann, Nadine Wolff und Jörg Howe trugen 
als Referenten dazu bei, dass die Burgthan-
ner Dialoge auch über Burgthanns Grenzen 
hinaus immer bekannter werden.

Oktober

Vernissage im Rathaus: Erstmalig gab 
es so etwas in dieser Art. Unter dem Titel 
„Zukunft braucht Herkunft“ war die Aus-
stellung im Rathaus mit Zeichnungen des  
Burgthanner Hans Buchner fünf Wochen 
lang zu sehen.

Neue Krippe: In Ezelsdorf ist nach einer 
Bauzeit von nur 4 Monaten die neue Krippe 
in Betrieb gegangen. Gemeindeweit wer-
den 650 Kinder im Alter von 0 bis 11 Jahren 
betreut.

Bürgerversammlungen in allen
Ortsteilen
Die Bürger konnten sich aus erster Hand 
von Bürgermeister Heinz informieren lassen 
und ihre Anliegen vorbringen.

November

Dezember

Die Burgthanner Weihnacht und der tradi-
tionelle Weihnachtsmarkt in der Burg lock-
ten wieder viele Gäste an.



Einladung zur Fahrt in die steirische Partnergemeinde St. Ruprecht a.d. Raab 
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Die Gemeinde Burgthann bietet allen Bür-
gerinnen und Bürgern eine Fahrt in unsere 
steirische Partnergemeinde St. Ruprecht 
a.d. Raab an, von Donnerstag, 2. Juni bis 
Sonntag, 5. Juni 2016.

Das Programm, welches im Detail noch aus-
gearbeitet wird, sieht u.a. vor, dass am 
Donnerstag, 2. Juni um 8.00 Uhr die Abfahrt 
in Burgthann vorgesehen ist.

Als Programmpunkte sind geplant:

- Landeshauptstadt Graz
- Fahrt in die südsteirische Weinstraße
- Gemeindebesichtigung St. Ruprecht
- Besichtigung der Fa. Steirerkraft (Obst)

Die Fahrtkosten (Bus-
fahrt, 3 x Ü/F im Vier-
Sterne-Hotel Locker, 
2 x Abendessen, 
Einkehr in Buschen-
schänke mit Brotzeit) 
betragen pro Person 
220,-- Euro. Bei Inter-
esse mitzufahren, bitten wir Sie, sich schrift-
lich anzumelden bei: 

Gemeinde Burgthann, Johannes Strobel,
Rathausplatz 1, 90559 Burgthann, 
oder per email j.strobel@burgthann.de.



Helfer des Ferienprogramms wurde mit einem Essen gedankt

Kim Kellermann, Bürgermeister Heinz Meyer, Mike Holler, Adolf Lang, Hans Dürr

Als Dankeschön für ihre ehrenamtliche Ar-
beit beim Ferienprogramm hat die Gemein-
de Burgthann auch in diesem Jahr wieder 
alle Beteiligten zum Helferessen in das 
Gasthaus „Zum Ludwigskanal“ eingeladen.
1. Bürgermeister Meyer bedankte sich in sei-
ner Rede für die von der Gemeinde durch-
aus geschätzte Mitwirkung der Vereine und 
Ehrenamtlichen und fasste den Verlauf des 
Programmes kurz zusammen. Jedes Jahr 
aufs neue sind die Schüler von dem um-
fangreichen Programm begeistert und die 
große Anzahl der Teilnehmer bestätigt das. 
„Wir freuen uns, wie engagiert unsere Kin-
der und Jugendlichen unterstützt werden, 
so das in den Ferien keine Langeweile auf-
kommen kann“, so der Rathauschef.

In diesem Jahr wurden 46 verschiedene 
Veranstaltungen von 32 Veranstaltern an-
geboten. Es konnten rund 131 Ferienpässe 
ausgestellt werden. 

Mittlerweile schon traditionell stiftete der 
Geflügelzuchtverein Burgthann wieder 
zwei Pokale, welche unter all denen verlost 
wurden, die bei den angemeldeten Veran-

staltungen teilnahmen. Überreicht durch 
Adolf Lang und Hans Dürr vom Geflügel-
zuchtverein Burgthann gingen die Pokale 

an die Gewinnerin der Altersgruppe 7-11, 
Kim Kellermann und an Mike Holler, den 
Gewinner der Altersgruppe 12 – 15.

Christkinder der letzten 25 Jahre geehrt
Zum 25 jährigen Jubiläum 
des Burgthanner Weih-
nachtsmarktes wurden alle 
11 Christkinder der vergan-
genen Jahre eingeladen. Drei 
von ihnen waren mit dem 
aktuellen Christkind Anni-
ka Franek zur Burgthanner 
Weihnacht gekommen, wo 
sie von Bürgermeister Heinz 
Meyer ein wunderschönes 
Tassenensemble mit eingra-
vierter Burg erhielten. „Auch 
aus Christkindern werden 
einmal junge gestandene 
Frauen“, so der Rathauschef 
augenzwinkernd.

Leider waren die anderen 
Christkinder durch private 
oder berufliche Verpflichtun-
gen verhindert. Am weites-
ten von Burgthann entfernt 
ist derzeit Sandrina Thurow, 
das Christkind der letzten 
beiden Jahre, die sich in Aus-
tralien aufhält. 
Weitere Christkinder der 
letzten Jahre waren Sandra 
Schmeißer (1991), Theresa 
Silberhorn (1993 – 1995), 
Lisa Meyer (2005), Michela 
Kuhn (2006-2007), Susanne 
Kuhn (2008), Nicole Weber 
(2009-2010), Michaela Götz 
(2011-2012)

vlnr: Bürgermeister Heinz Meyer,  Carina Grunwald aus München angereist (2001-2004), Birgit Kastner aus Burgthann (1996- 2000),  
Bärbel Weihrich aus Grub (1992), Gemeinderätin Silvia Guth und das aktuelle Christkind Annika Franek aus Mimberg .

Neue Fahrzeuge auf einigen Linien
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Zum VGN-weiten Fahrplanwechsel im 
Dezember sind auf einigen Buslinien 
im Landkreis neue Fahrzeuge im De-
sign des Landkreises (mit VGN) zum 
Einsatz gekommen. 
Die fabrikneuen Fahrzeuge zeichnen 
sich durch umweltfreundliche EU-
RO6-Antriebstechnik, digitale Fahr-
gastinformation und barrierefreien 
Zugang aus. 

Landrat Armin Kroder lobte auch das ge-
lungene Aussendesign mit Landkreis- und 
VGN-Logo. 
Für Burgthann hat die Fa. Merz Reisen aus 
Gnadenberg den Zuschlag für das Lini-
enbündel 10 (Süd) erhalten. Der umwelt-
freundliche Landkreisbus fährt auf der Linie 
503 Burgthann-Unterferrieden.
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I Infos - Fakten - 
Zahlen  
Bewerbung für 
Thermografieaufnahmen  
möglich
Zu Beginn des Jahres 2016 werden in den 
Kommunen des Aktionsbündnis Oberpfalz-
Mittelfranken professionelle Thermografie-
aufnahmen (Wärmebildkamera) für Privat-
haushalte angeboten, um die Wärmelecks in 
der Gebäudehülle zu erkennen. Im Zuge ei-
ner öffentlichen Veranstaltung werden dann 
anschließend die Thermografieaufnahmen 
ausgewertet und konkrete Maßnahmen 
besprochen. Die Teilnahme an dieser Veran-
staltung ist für die Bürger, welche die Ther-
mografieaufnahmen erhalten, verpflichtend.
Die Aufnahmen sind für die Privathaushalte 
kostenlos und sind Bestandteil des Pilot-
projektes zur Umsetzungsbegleitung der 
kommunalen Energiewende. Die Wärmebil-
der entlarven mangelhafte Dämmungen, 
Feuchteschäden im Mauerwerk, undichte 
Fenster und vieles mehr. Sollten Sie Interes-
se an einer solchen Thermografieaufnahme 
für Ihr Eigenheim haben, dann melden Sie 
sich innerhalb der nächsten zwei Wochen 
bei Elke Leser, Tel. 09183/40146 oder per 
Mail unter: e.leser@burgthann.de.
Die  Gemeinden bekommen nur ein be-
stimmtes Kontingent an Aufnahmen, daher 
kann nicht jeder Interessent berücksichtigt 
werden.

Ankündigung zum 
Breitbandausbau von Grub 
und Großvoggenhof
Die Fa. RMS-systems Datenverarbeitungs 
GmbH informiert, dass sie ihre vorhan-
denen Funkstrecken auf neueste Technik 
ausbauen werden. Geplante Bandbreite ist 
bis mehr als 50.000 kbit/s im Download. 
Aufgrund der langen Lieferzeit der Technik 
wird mit dem Beginn der Umstellung im 
Juni 2016 gerechnet.

Ausbau der Breitbandver-
bindung für die Ortsteile 
Dörlbach, Schwarzenbach, 
Westhaid, Grub, Großvoggen-
hof und Pattenhofen 
 
In der Ausschreibung „Förderverfahren der 
Bayerischen Regierung zum Ausbau der 
Breitbandnetze“ hat die Deutsche Telekom 
das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. 
Mitte Januar wurde mit der Deutschen Tele-
kom der Kooperationsvertrag zum Ausbau 
der Breitbandversorgung abgeschlossen. 
Die Telekom wird innerhalb der nächsten 12 
Monate die Technik vor Ort ausbauen. Nach 
Abschluß der Arbeiten steht allen Haus-
halten dann eine Bandbreite von mind. 30 
Mbit/s zur Verfügung. 



Umbau / oder Neubau der Kläranlage Schwarzenbruck
Der Kanalisations-Zweckverband „Schwarz-
achgruppe“ teilt mit, dass für die geplante 
Kläranlagenerweiterung in Schwarzen-
bruck derzeit durch die Gemeinde Schwar-
zenbruck die 11. Änderung des  Flächen-
nutzungsplans durchgeführt wird. 
Wider Erwarten wurde in der Sitzung des 
Gemeinderates am 12.1.2016 nicht der 
Feststellungsbeschluss zum Änderungsver-
fahren des Flächennutzungsplanes gefasst.  

Die Festlegung auf nur mehr eine Variante 
wurde im Sommer letzten Jahres durch 
Erstellen eines detaillierten Umweltberich-
tetes eines renommierten Büros aus Nürn-
berg gestützt und damals mehrheitlich 
durch die Gemeinderäte befürwortet.
Die Gemeinderäte beschlossen nun die 
festgelegte Variantenauswahl wieder auf-
zuheben und erneut zwei Varianten förm-
lich auszulegen, über die zu einem späteren 

Zeitpunkt wieder abgestimmt wird.
Als Konsequenz hieraus wird der KZV nicht 
wie erwartet die Planungen fortschreiben 
können, sondern muss abwarten wie die 
Gemeinderäte nach der Auslegung ent-
scheiden. Diese Entscheidung des Gemein-
derates Schwarzenbruck wird den Bau der 
Kläranlage verzögern und finanziell zu einer 
weiteren Belastung aller Bürger führen.

Neues vom Einwohnermeldeamt
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Die aktuellen Einwohnerzahlen  Stichtag: 04.01.2016

Ortsteil Hauptwohnung Nebenwohnung

Burgthann    3661 147

Dörlbach      219     6

Ezelsdorf    2078 113

Grub      600   40

Mimberg    1549   60

Oberferrieden    1262   45

Schwarzenbach      682   29

Unterferrieden    1193   44

Gesamt 11244 484

Die Einwohnerzahlen von Pattenhofen (150) sind in Burgthann, die von Großvoggenhof 
(156) in Grub erfasst.

Entwicklung im November-Dezember:

Anmeldungen:  135 
Abmeldungen:   121
Geburten:    20     
Sterbefälle:     26 

Im beiliegenden Fly-
er hat sich ein Fehler 
eingeschlichen. 

Die Veranstaltung im Juni 
„Irish-Folk im Burghof“ 
findet am Sonntag, den 
12.06.2016 um 19.00 
Uhr statt. 

Mikrozensus 2016 im 
Januar gestartet
Die angeordnete Stichprobenerhebung 
findet bei einem Prozent der Bevölkerung 
statt. 
Die ausgewählten Haushalte werden gebe-
ten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten 
zu unterstützen.
Mehr unter www.burgthann.de

Kirchweihtermine 2016
Burgthann: 25.06. – 27.06.2016
Grub: 02.07. – 04.07.2016
Schwarzenbach: 16.07. – 18.07.2016
Oberferrieden: 30.07. – 01.08.2016
Ezelsdorf: 06.08. – 08.08.2016
Unterferrieden: 27.08. – 29.08.2016
Mimberg: 03.09. – 05.09.2016

Die Veranstaltungen in den Festzelten 
beginnen an den Kirchweihen Schwar-
zenbach, Ezelsdorf und Mimberg mit 
den Auftaktveranstaltungen jeweils 
Freitagabend.



IVeranstaltungen und Feste
Rückblick:
Burgthanner Weihnacht
Als sehr angenehm und besinnlich auf die 
Weihnachtszeit einstimmend, empfanden 
die Besucher der letztjährigen Burgthanner 
Weihnacht das Programm. Bürgermeister 
Heinz Meyer begrüßte an diesem Abend die 
zahlreich erschienenen Gäste, darunter etli-
che aus der Partnergemeinde St.Ruprecht 
in der Steiermark und dankte dem Spon-
soren, der Sparkasse Nürnberg. Den Abend 
gestalteten die Kaltenbachsänger, die Ley-
her Stubenmusik, das Jura Bläserquartett, 
die Geschwister Graf und der Posaunenchor
Oberferrieden. Durch das Programm führte 
Stefan Thumann von den Kaltenbachsän-
gern. Dieser hatte am Anfang eine besinn-
liche Weihnachtsfeier versprochen und ge-
nau das wurde sie auch. Die vier Gruppen 
blieben ihrer Linie von Anfang bis Ende treu 

und lagen damit richtig. Und gerade diese 
Besinnlichkeit liegt vielen alten Volkswei-

sen zugrunde, die einen Großteil des Pro-
gramms ausmachten.

Burgthanner Weihnachtsmarkt mit neuem Christkind
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sonderes Flair, gerade nach Einbruch der 
Dunkelheit.

Besonderen Dank sprach Bürgermeister 
Heinz dem Stammtisch BVJL, dem evang. 
Frauenkreis, Sibylle Schmidtkunz, den 
Montagskegler und dem TSV Burgthann 
aus, die von Anfang an, das heißt seit 25 
Jahren mit einem Stand auf dem Weih-
nachtsmarkt vertreten sind. Ein Dank auch 
an Traudl Stenger, die ebenfalls seit 25 Jah-
ren in bewährter Weise die Kinder im Les-
ekeller mit schönen Geschichten unterhält.

Bilder: Rösler und Heidenreich

Halb Burgthann war auf den Beinen, als 
das neue Burgthanner Christkind Annika 
Franek den Prolog bravourös vortrug. Die 
Saxophongruppe des Burgthanner Sound-
orchesters kündigte das Eröffnungspro-
gramm an. Unterstützt wurden sie vom  
Gesangverein  unter der Leitung von Tat-
jana Kwint. Bürgermeister Heinz Meyer 
dankte allen, die in den Ständen tätig sind 
und ihre Freizeit für zwei Tage ehrenamt-
lich opfern. Auch aus der Partnergemein-
de St. Ruprecht war eine Delegation vor 
Ort. Herbert Pregartner (Bürgermeister der 
Partnerstadt) und sein Stellvertreter Wer-

ner Reisenhofer sag-
ten, dass sie immer 
wieder gerne kom-
men zu diesem be-
liebten Weihnachts-
markt in der Region.
Mit der neuen Be-
leuchtung an den 
Treppen und Gelän-
dern erhielt der oh-
nehin schon belieb-
te und romantische 
Weihnachtsmarkt 
noch einmal ein be-
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Karten gibt es bei allen örtlichen Sparkassen, den Raiffeisenbanken Burgthann und Oberferrieden, in der Gemeindebücherei, bei Lotto 
Eckersberger im Kaufland im Rathaus Zimmer 5 und an der Abendkasse.

Februar

Samstag, 20.02.2016 – 20:30 Uhr

BB King Projekt
Blues

Veranstalter: Jazzverein Burgthann
Ort: Burgkeller Burgthann

Das Programm der Band umfaßt die volle 
Palette von Kings Schaffen. Von seinem ers-
ten Top-Hit in den R&B Charts der frühen 
50er, „Three O´Clock Blues, bis hin zu sei-
nem größten, die R&B Charts sprengenden 
Hit „The Thrill Is Gone, Anfang der 70er und 
poppigen Erfolgen wie „Humming Bird“ 

oder „Never Make A Move Too Soon“.
Michael Kusche: Vocals, Guitar;  Big Blackhat 
Helmer: Piano, Organ;  Johnny Pickel: Bass;  
Güven Sevincli: Drums;   Roland Horsak: 
Trumpet;  Traugott Jäschke: T-Saxophon;  
Tobias Schöpker: A- Saxophon.

März

11.03., 12.03., 18.03. und 19.03.2016 – 
19:30 Uhr

„Die Gedächtnislücke“
Theater-Schwank
Veranstalter: Theatergruppe des MGV
Oberferrieden
Ort: „Rotes Ross“, Oberferrieden

Seit Anfang Januar 2016 
trifft sich die Gruppe der 
Theaterspieler zu den 
Proben für das neue The-
aterstück „Die Gedächt-
nislücke“ , ein deftiger 
Schwank von Autor Bernd 
Gombold.   
Franz Kübele, stressge-
plagter Ortsvorstehen 
einer ländlichen Gemein-
de, ist vom Pech verfolgt. 
Zuerst vergisst er seinen 
Hochzeitstag und muss 
sich die Vorwürfe sei-
ner Frau anhören. Dann 

kreuzt, wie jeden Tag, das überkandidelte 
Ehepaar Silberstein auf, um sich über den 
krähenden Hahn, die probende Blaskapel-
le und die läutenden Kirchturmglocken zu 
beschweren. Auch die Sekretärin Hannelo-
re trägt mit einer Heiratsanzeige dazu bei, 
dass die Lage in der Amtsstube alsbald es-
kaliert. ……

Freuen Sie sich auf einen vergnüglichen und 
abwechslungsreichen Abend im Saalbau 
„Rotes Ross“ in Oberferrieden. Saalöffnung 
ist jeweils um 18:00 Uhr. Weitere Informati-
onen zum MGV, zu den vier Theaterauffüh-
rungen und insbesondere zum Beginn des 
Kartenvorverkaufs Mitte Februar 2016 gibt 
es im Internet unter 
www.mgv-oberferrieden.de 
und in der Presse.
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Samstag, 19.03.2016 – 20:30 Uhr

Gleis 14
Jazzkonzert

Veranstalter: Jazzverein Burgthann
Ort: Burgkeller Burgthann

Verrückt, jazzig, entzückend, faszinierend, 
ergreifend, tierlieb, anders.

Zwischen fetten Funkgrooves und poeti-
schen Pianopointen liegt das Universum 
von Gleis 14. Drei Menschen kommunizie-
ren durch Musik und bringen das Beste mit 
was sie zu bieten haben. Ob Jazzstandart 
oder Eigenkomposition-immer sind Impro-
visation und die Reaktion auf den Moment 
der Maßstab.

Karten für den Jazzverein gibt es an der 
Abendkasse.



I Wir gratulieren
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Wilhelm und Ingeborg Matle
aus Oberferrieden 

zur Diamantenen Hochzeit und

Frau Matle zum 80. Geburtstag

Renate und Georg Abraham 
aus Unterferrieden zur Goldenen Hochzeit

Ingeborg und Erhard Teichmann 
aus Mimberg zur Goldenen Hochzeit

Friedericke und Wolfgang Karow 
aus Burgthann zur Goldenen Hochzeit
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Gertrud Bernard 
aus Schwarzenbach zum 85. Geburtstag

Barbara Meyer 
aus Ezelsdorf zum 85. Geburtstag

Heinz Eberle 
aus Schwarzenbach zum 90.Geburtstag
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I Die Kinder- und Jugendecke:

Hallo Kinder aufgepasst!  
Hallo Kinder aufgepasst!  Diese nächsten Vorlesetermine sind vorgesehen  am  18. Februar und am 
17. März  wie immer um 15 Uhr in der Bücherei Burgthann.  Eingeladen sind alle Kinder von 3 bis 6 
Jahren - ein Vorlesespaß nicht nur zum Zuhören. 
Der Eintritt ist frei.

I Kindergarten und Schule
Vorschulkinder des „Haus für Kinder“ gestalten die Seniorenadventsfeier 
der Kirchengemeinde Oberferrieden
Gleich zu Beginn des Nachmit-
tags hatten die elf Vorschul-
kinder aus der Igelgruppe mit 
einem Singspiel ihren großen 
Auftritt. Gestartet wurde mit 
dem gemeinsamen Lied „Wir 
sagen euch an, den lieben 
Advent“. 
Anschließend kamen nachei-
nander die vier brennenden 
Kerzen des Adventskranzes und 
das Christkind auf die Bühne 
im Gasthaus Wild, um (leider) 
festzustellen, dass es bei vielen 
Menschen in der Weihnachts-
zeit nur um das „laufen, laufen, 
laufen und das „kaufen, kaufen, kaufen“ 
geht. So löschten die vier Kerzen ihr Licht 
wieder aus und das Christkind ging dorthin, 

wo es gebraucht wurde.
Doch den Kerzen fiel auf, dass es mit Licht 
viel schöner ist und durch Jesu Geburt zu 

Weihnachten auch jedes Jahr 
wieder das Licht in die Dun-
kelheit gebracht wird, verbun-
den mit Glaube, Liebe und 
Hoffnung. Daraufhin kam das 
Christkind wieder zurück und 
auch alle vier Kerzen zündeten 
ihr Licht wieder an. 
Als gemeinsames Lied sangen 
die Kinder mit den Senioren 
am Ende noch „Seht, die gute 
Zeit ist nah“.

Die kleinen Schauspieler und 
Sänger, sowie die Mitarbeiter 
des Kindergartens wurden mit 

einem kräftigen Applaus belohnt und die 
Kinder bekamen zusätzlich noch ein kleines 
Geschenk überreicht.

Hurra, der neue Bauwagen 
für die Ezelsdorfer 
„Grashüpfer“ ist da
Ein herzliches Dankesschön an alle die 
mitgeholfen haben! Ende November 
2015 war es soweit, mit großer Freude 
und einem Sektempfang wurde der neue 
Bauwagen eingeweiht.

Nachdem der Waldkindergarten im Sep-
tember 2012 mit nur mit 5 Kindern an den 
Start ging, ist die Gruppe inzwischen auf 22 
Kinder angewachsen. 
So haben alle kleinen und großen Grashüp-

fer schon Wochen vorher auf diesen 
Tag hingefiebert. – ein neuer gro-
ßer Bauwagen in dem die kleinen 
Grashüpfer einen adäquaten Unter-
schlupf finden. 
Zur Einweihung kamen Bürgermeis-
ter Heinz Meyer, Burgthann, der 2. 
Bürgermeister Hans Pröbster aus 
Postbauer-Heng (beide Gemeinden 
unterstützen das Vorhaben mit einer 
Finanzspritze), Gemeinderäte und 
Evelyn Kittel-Kleigrewe vom Land-
ratsamt ( zuständig für Kindergärten 
und –tagesstätten) sowie Architekturbüro 
von Bychelberg , Schreinerei Rupprecht 
und viele weitere geladene Gäste. Die Wald-
kinder bedankten sich musikalisch mit der 
hauseigenen Hymne „Wir sind die kleinen 
Grashüpfer“ und weiteren Liedern. 

Bürgermeister Heinz Meyer und Frau Kittel-
Kleigrewe erinnerten sich an die Widerstän-
de, die anfangs vorherrschten und lobten 
den großen Mut der Beteiligten, so dass 

sich der Traum Waldkindergarten erfüllen 
konnte. 
In seiner Geschichte blickte das „Träumerle“ 
zurück wie alles begann. 
Hannah, die von Beginn an dabei ist, 
hatte die große Ehre, das rote Band zu 
durchschneiden. 
Dann stürmten die „Grashüpfer“ und alle 
Gäste den neuen Bauwagen und nahmen 
diesen genauer unter die Lupe.



Wir sind „ÖkoKids -  
KindertageseinRICHTUNG 
NACHHALTIGKEIT“!

Gerne erinnern wir uns an unser Projekt 
„Wasser ist Leben -  auf vielfältige Weise 
erkennen und mit vielen Sinnen erfahren“. 
Die  Kinder haben in Einzel-/ Partner- 
und Klein-bzw. Gesamtgruppenarbeit 
nach der Ideensammlung verschiedene 
Projekte durchgeführt.

Sie konnten z.B. beobachten, wie ver-
schmutztes Wasser sich beim Durchrieseln 
der Sand-und Gesteinsschichten klärt. Sie 
tauschten eifrig ihre Beobachtungen aus, 
erklärten sich gegenseitig und probierten 
mit verschiedensten Materialien, welche 
schwimmen oder untergehen. Sie sahen, 
welche Stoffe sich lösen, bzw. auf oder im 
Wasser bleiben (Öl/ Tin-
te/ Seife/ Rosinen). Ge-
meinsam berechneten 
wir den Wassergehalt 
des eigenen Körpers 
und verdeutlichten dies 
durch Umfüllen und Wie-
gen entsprechend vieler 
Literflaschen. 
Infos über den Wasser-
kreislauf sowie über die 
Oberflächenbedeckung 
der Erde wurden gehört 
und gelesen. Bebilderte 
Texte über Kinder, die in 
Afrika Wasser weit her-
beischaffen müssen, reg-

ten zum Nachdenken an. 
Außerdem gab es Suchrätsel, Wasserwörter, 
Geschichten und Bild-Textkarten zur Ent-
wicklung des Frosches. Wir haben geord-
net, gemalt und gebastelt (Rindenschiffe, 
Wasserräder, Teichgucker, Seifenblasen-
mischung. Aber auch Die "Moldau" von 
B. Smetana lernten wir kennen und man-
che ließen sich nicht abschrecken, diese 
ungewohnte Musik durch Ausschneiden 
und Ordnen von passenden Bildern besser 
zu verstehen. Sie konnten Tiere am Bach 
sammeln, durch Becherlupen bzw. selbst-
gebaute Teichgucker beobachten und in 
Bestimmungsbüchern suchen, sowie ihre 
Antworten und Erkenntnisse auf einem 
Beobachtungsblatt notieren. Manchen war 
sehr wichtig, Müll aus dem Bach zu sam-
meln. Das Wettrennen der selbstgebauten 
Schiffe und die Wasserräder waren der Hit. 
Auf dem Heimweg entdeckten manche 
die Quelle am Burgberg. Selbsthergestell-
te Riesenseifenblasen fliegen lassen oder 
durch den Rasensprenger laufen, spielen 
und das Wetter beobachten, machte Spaß. 
Außerdem gab es noch einen Ausflug ins 

Industriemuseum Lauf. Die Alte Mühle und 
ihre Funktion zu erleben und weitere Expe-
rimente durchzuführen, wie z.B. das Verhal-
ten von Gummibärchen im Wasser, die ar-
chimedische Schraube oder Wasserdampf 
beim Kochen von Nudeln zu beobachten 
kamen gut an. Natürlich gab es auch Infor-
mationen über die Bedeutung von Wasser 
für die eigene Gesundheit.
Den teilnehmenden Kindern und uns hat es 
viel Spaß gemacht.  

Wir freuen uns  über die Auszeichnung 
mit zwei Raben beim diesjährigen 
Wettbewerb des Landesbund für Vo-
gelschutz. Überreicht durch die bayeri-
sche Staatsministerin für Umwelt und 
Verbraucherschutz

Text: Ulrike Scharf
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Neue Podeste für den Hort
Der Hort des evangelischen Kinderhauses 
Burgthann ist gewachsen. 

Im November 2015 konnten wir unseren 
neuen Ruheraum mit exklusiv für uns ge-
bauten Podestteilen ausstatten. Die Koope-
ration mit der Berufsschule 11 in Nürnberg 
war durch einen Hort- Vater, Herrn Hart-
mann zustande gekommen, der Lehrer an 
der BS 11 ist. 
Nach  gemeinsam erstellten Entwürfen 
bauten die Schüler der Schreinerklasse die 
Würfel. Sie tüftelten an geeigneten Verbin-
dungsteilen, so dass wir daraus eine Bühne 
bauen können, die für unsere großen und 
kleinen Schauspieler tragfähig ist. Auch 
an Stufen wurde gedacht, die zusätzlich 
Stauraum für allerlei Schätze liefern. Au-

ßerdem bieten sie vielfältige Bewegungs-
anreize, z.B. in Schlangenlinien darunter 
durchzukriechen.  
Die Maler-Schüler entwarfen verschiedens-
te Gestaltungsmöglichkeiten, von denen 
Frau Burschberg bei einem Besuch in der BS 
– Klasse sehr beeindruckt war. In Absprache 
entschieden wir uns für die Grundfarben 
blau und orange, die gut zu unseren Hort-
farben passen. Aus den vielen Vorschlägen 
der Schüler wählten wir drei Spielbretter, 
ein Hunderterfeld und Buchstaben als Ge-
staltungs- und zusätzliche Spielelemente.

Bei allem wurde größter Wert auf Sicherheit 
gelegt. So wurden u. A. speichelechte La-
suren verwendet. Wir freuen uns sehr über 
diese besonderen Möbel und sagen: „Herz-
lichen Dank!“

„Buchfinken“ sammeln 
für die Weihnachtstrucker 
der Johanniter
Auch in diesem Jahr haben die Krippen- 
und die Kindergartenkinder mit der 
großzügigen Unterstützung der Eltern 
Pakete für die Weihnachtstrucker gepackt. 
Diese Pakete werden dann zu bedürftigen 
Familien in Osteuropa gebracht. 
Jede Gruppe hat im Vorfeld eine Liste mit 
den benötigten Grundnahrungsmitteln 
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und Hygieneartikel ausgehängt. Dort ha-
ben sich die Eltern fleißig eingetragen und 
in der Gruppe abgegeben. Die Kinder durf-
ten dann gemeinsam mit den Erziehern al-
les in einen stabilen Karton verpacken, den 

sie vorher weihnachtlich mit Sternen und 
Tannenbäumen verziert haben. Die fertigen 
Pakete wurden an der Sammelstelle abge-
geben, damit sie pünktlich zu Weihnachten 
einer Familie Freude bereiten können.

Vorschulkinder besuchen das Sternenhaus
Mit einer großen Gruppe Vorschulkin-
dern ging es kurz vor Weihnachten nach 
Nürnberg. Nach einer stärkenden Brotzeit, 
wurde im Sternenhaus die tolle Auffüh-
rung „Nichts als Worte“ von Oliver Steller 
besucht. Dieser begeisterte die Kinder mit 
Gedichten, Liedern, Geschichten und sogar 
Zauberei. Dabei klatschten und sangen die 
Kinder mit viel Spaß mit. Zum Schluss be-
kam die Gruppe auch noch die CD von ihm 
geschenkt. Nach dem Sternenhaus ging es 
noch zur Kinderweihnacht. Dort durften 
die Kinder Karussell fahren, Kerzen ziehen 
und im Playmobilhaus spielen. Gemütlich 
ging es zurück zum Bahnhof. Dort wurde 
sich noch einmal mit Bratwurstbrötchen 
gestärkt, bevor es mit der S-Bahn zurück-
ging und die Kinder den abholenden Eltern 
von ihrem spannenden Ausflug berichten 
konnten.
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Burgthanner Christkind besucht die „Buchfinken“

Einen besonderen Höhepunkt erlebten 
die Kinder des evangelischen Hauses für 
Kinder „Die Buchfinken“ in Mimberg in 
diesem Jahr an ihren Gruppenweihnachts-
feiern. Sie wurden an diesem Tag vom 
Burgthanner Christkind Annika Franek 
überrascht. 

In den einzelnen Gruppen wurden die 
Weihnachtsfeiern bereits mit einem beson-
deren gemeinsamen Frühstück begonnen. 
Hierzu gab es neben herzhaften Leckerei-
en natürlich auch Lebkuchen und Kinder-
punsch. Am späten Vormittag war es dann 
soweit. Das Christkind besuchte jede der 
vier Gruppen einzeln. Die Kinder erwarte-
ten es bereits im Stuhlkreis und hatten auch 
ein Lied vorbereitet. Außerdem waren die 
Kindergartenkinder sehr fleißig und hatten 
noch Wunschzettel für das Christkind ge-
malt. Diese durften sie ihm dann persönlich 
überreichen. Doch auch das Christkind kam 
nicht mit leeren Händen. Jede Gruppe er-

hielt von ihm neue Spielsachen. Diese durf-
ten die Kinder mit leuchteten Augen aus-
packen und natürlich auch ausprobieren. 

Jetzt hoffen die Kinder, dass auch noch ihre 
Wünsche vom Wunschzettel in Erfüllungen 
gehen.

Schulanmeldung für die 
Erstklässler im Schuljahr 
2016/17 in der Großgemeinde
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Die Anmeldung erfolgt am 08.03.2016 
im Schulhaus in der Grundschule 
Burgthann für folgende Ortsteile:
14.30 Uhr: Schüler aus den Ortsteilen 
Burgthann und Pattenhofen
15.30 Uhr: Schüler aus den Ortsteilen 
Schwarzenbach und Dörlbach
16.00 Uhr: Schüler aus dem Ortsteil  
Mimberg

Die Anmeldung erfolgt am 15.03.2016 
im Schulhaus in der Goldhut-Grundschu-
le in Ezelsdorf für folgende Ortsteile:
14.00 Uhr: Schüler aus den Ortsteilen 
Oberferrieden und  Ezelsdorf (Familienna-
me A – G)
15.00 Uhr: Schüler aus den Ortsteilen 
Bachmühle, Osterhof und Ezelsdorf (Fami-
lienname  H – Z)
16.00 Uhr: Schüler aus den Ortsteilen Grub 
und Unterferrieden

Schulpflichtig sind alle Kinder, die am 30. 
September 2016 mindestens sechs Jahre alt 
sind. Kinder, die in der Zeit vom 01.10.2016 
bis 31.12.2016 sechs Jahre alt werden, kön-

nen zur vorzeitigen Schulaufnahme ange-
meldet werden. 
Kinder, die nach dem 31.12.2016 sechs 
Jahre alt werden, können auf Antrag zur 
vorzeitigen Schulaufnahme angemeldet 
werden. Sie müssen sich allerdings einer 
Schulfähigkeitsuntersuchung unterziehen, 
da zu erwarten sein muss, dass die Kinder 
auf Grund ihrer Entwicklung mit Erfolg am 
Unterricht teilnehmen können. Außerdem 
ist ein schulpsychologisches Gutachten 
erforderlich.

Anzumelden sind auch all die Kinder, die im 
Schuljahr 2015/16 vom Besuch der Volks-
schule zurückgestellt wurden. Bitte bringen 
Sie den Rückstellungsbescheid zur Anmel-
dung mit in die Schule.

Schulanmeldungspflicht besteht auch 
dann, wenn Sie als Erziehungsberechtigte 
beabsichtigen, Ihr Kind vom Besuch der 
Volksschule zurückstellen zu lassen.
Eltern, die ihr Kind an einer privaten Schule 
anmelden, mögen uns davon bitte bis zum 
01. März 2016 in Kenntnis setzen.
Die Schulanfänger müssen persönlich 
vorgestellt werden. Bitte bringen Sie zur 
Schulanmeldung die Geburtsurkunde, die 
Bestätigung der Schuleingangsuntersu-
chung des Staatlichen Gesundheitsamtes, 
ein Passbild und ggf. den Sorgerechtsbe-
schluss mit.
Um Ihnen und Ihren Kindern längere 
Wartezeiten zu ersparen, bitten wir Sie, 
zeitlich gestaffelt zur Schulanmeldung 
zu kommen. 



Goldhut-Grundschule 
öffnete Adventsfenster
Wie in jedem Jahr beteiligte sich die 
Goldhut-Grundschule am „Lebendigen 
Adventskalender“ der evangelischen Kir-
chengemeinde Oberferrieden. Dieses Mal 
durften die Schulkinder das 15. Fenster im 
Kalender öffnen.
Bereits Tage vorher wurde der Eingangsbe-
reich der Schule festlich mit Fensterbildern 
geschmückt, die zum diesjährigen Thema 
„Kerzen“ bestens passten. Um 17 Uhr ver-
sammelte sich eine große Anzahl von Fami-
lienangehörigen und Geschwistern vor der 
Schulhaustüre. Angela Reither, Religionspä-
dagogin an der Goldhut-Grundschule, las 
mit Kindern der Kl. 4b die Geschichte einer 

Kerze vor, die zuerst nicht brennen wollte 
und dann mit ihrem Licht die Welt erwär-
men und heller machen konnte. Die Schul-
kinder übertrugen das Licht der kleinen 
Kerze auf das Weihnachtsgeschehen.

Nach der musikalischen Aufforderung „Tragt 
in die Welt nun ein Licht“ lud die Schulleite-
rin Gertrud Wetzel alle Gäste und Mitwir-
kenden ein, sich im Schulhaus bei Kinder-
punsch und Lebkuchen aufzuwärmen.

Schokoladenherstellung im Kindermuseum
Vor den Weihnachtsferien er-
fuhren die Viertklässler der 
Goldhut-Grundschule Wissens-
wertes und Spannendes aus 
der Welt der Schokolade. Im 
Rahmen des Heimat- und Sach-
unterrichts besuchten sie die 
interaktive Sonderausstellung 
„Kakao und Schokolade“ des 
Kindermuseums in Nürnberg. 
Dort wurden sie auf eine Reise 
von den Azteken bis zur mo-
dernen Schokoladenherstel-
lung geschickt. Eigenhändig 
erfuhren die Schüler und Schü-
lerinnen wie mit Hilfe eines 
mexikanischen Reibsteins die 

Kakaobohnen vor 500 Jahren 
verarbeitet wurden. Mit die-
ser Rohmasse brauten sie „Xo-
colatl“ und kosteten dieses 
aztekische Kakaogetränk. Im 
2. Teil des Vormittags stand 
die moderne Herstellung von 
Schokolade aus Kakaomasse 
im Mittelpunkt. Dabei lernten 
die Kinder die wichtigsten 
Zutaten für das beliebte Nah-
rungsmittel kennen und sie 
wurden über die Arbeitsgän-
ge des Schmelzens, Rührens 
und des Gießens in Formen 
informiert. Die Viertklässler 
nahmen neben vielen neuen 
Erfahrungen und Eindrücken 

auch Kostproben ihrer selbst hergestellten 
Pralinen mit nach Hause.
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Hinweis zur Schulanmeldung
In Burgthann brauchen nur die zukünftigen 
Buskinder ein Passfoto. 
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Veranstaltungskalender 2016 der Gemeinde Burgthann

Termin Uhrzeit Veranstaltung - Verein/Veranstalter - Ort

Februar

02.02.2016 Treffen in Burgthann, VdK Burgthann

04.02.2016 14:30 Evang. Kirchengemeinde, Seniorennachmittag - Unsinninger Donnerstag (Fasching) 
im Haus der Gemeinde Ezelsdorf

05.02.2016 19:30 TSV Burgthann Jahreshauptversammlung im Vereinsheim

06.02.2016 20:00 Kappenabend beim TSV Burgthann im Sportheim mit DJ Goalie

06.02.2016 20:00 Fasching in Ezelsdorf

07.02.2016 14:00 Kinderfasching in Ezelsdorf

12.02.2016 Kameradschaftsabend BrV (Oberferrieden)

17.02.2016 14:00 AWO-Altenclubnachmittag mit Musik, Rudolf-Scharrer-Heim

18.02.2016 19:00 Lesung "Der Gehirnsportler" in der Gemeindebücherei Burgthann/Kulturkreis Burgthann

18.02.2016 15:00 Vorlesenachmittag in der Gemeindebücherei für Kinder von 3 bis 6 Jahren

19.02.2016 Jahreshauptversammlung FSV Oberferrieden

19.-21.02.2016 Skifahrt TrV Oberferrieden

20.02.2016 20:30  Jazz/Blue Konzert in der Burgthanner Burg mit „BB King Projekt“

22.02.2016  Jahreshauptversammlung des Diakonievereins (Burgthann) ,Gemeindehaus Burgthann

24.02.2016 Treffen in Schwarzenbach, VdK Burgthann

25.02.2016 18:00 Info- und Kennlernabend der Dritt- und Viertklässler, MS Burgthann

25.02.2016 14:00 Seniorenkreis Ezelsdorf, Veranstaltung mit Pfarrer Markus Fiedler, Kath.Kirche Ezelsdorf

26.02.2016 Jahreshauptversammlung OGV Oberferrieden

28.02.2016 14:30 Jahreshauptversammlung OGV Grub

29.02.2016 18:30 PCB Jahresversammlung 2016, Pétanque Club Burgthann e.V., Mimberger Str. 101

März

03.03.2016 14:30 Evang. Kirchengemeinde, Marienkirche Oberferrieden Teil II,  oder Fastenzeit bzw. Passionszeit

04.03.2016 18:00 Weltgebetstag (Kuba) / Gemeindehaus Burgthann

04.03.2016 19:30 Gottesdienst zum Weltgebetstag / Marienkirche OF

08.03.2016  14:30–17:00  Schulanmeldung für das kommende Schuljahr in der GS Burgthann

09.03.2016 14:00 AWO-Tanzveranstaltung, Rudolf-Scharrer-Heim

11.03.2016 19:30 1. Theaterabend MGV, Rotes Ross, Oberferrieden

12.03.2016 19:00 Bockbierfest, Sportheim SV Unterferrieden

12.03.2016 20:00 Fränkischer Musikabend mit den "Pengertzratzn"/Kulturkreis Burgthann/ in den Burgkeller

12.03.2016 19:30 2. Theaterabend MGV, Rotes Ross, Oberferrieden

12.03.2016 09:00-11:00 Kleider- und Spielzeugbörse in Burgthann, Aula Mittelschule

12.03.2016 14:00 Tag des offenen Waldes, Veranstaltung des Waldkindergartens

13.03.2016 15:00 Jahreshauptversammlung des OGV Schwarzenbach-Dörlbach

15.03.2016 14:00–17:00  Schulanmeldung für das kommende Schuljahr in der Goldhut-Grundschule

15.03.2016 20:00 Jahreshauptversammlung, Gesangverein Burgthann, Gasthaus Müller

17.03.2016 15:00 Vorlesenachmittag in der Gemeindebücherei für Kinder von 3 bis 6 Jahren

18.03.2016 19:30 3. Theaterabend MGV, Rotes Ross, Oberferrieden

19.03.2016 19:30 4. Theaterabend MGV, Rotes Ross, Oberferrieden

19.03.2016 20:30  Jazzkonzert in der Burgthanner Burg mit „Gleis 14“

19.03.2016 Hauptversammlung VdK Burgthann, TSV Burgthann

20.03.2016 09:30 Konfirmation, Gruppe 1/ Johanneskirche Burgthann

23.03.2016 14:00 AWO-Altenclubnachmittag im Café Kumrei Burgthann

27.03.2016 05:45 Osternachtsgottesdienst mit anschließendem Osterfrühstück / Marienkirche Oberferrieden

27.03.2016 05:00 Osternachtsgottesdienst / Johanneskirche Burgthann
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30.03.2016 Treffen in Schwarzenbach, Vdk Burgthann

April

02.04.2016 09:00 Tag der Umwelt, Treffpunkte an den Feuerwehrhäusern

03.04.2016 09:30 Konfirmation I / Marienkirche Oberferrieden

03.04.2016 09:30 Konfirmation in Altenthann, Pattenhofen / St. Veitkirche Altenthann

05.04.2016 Treffen in Burgthann, VdK Burgthann

06.04.2016 15:00 Generalversammlung / Gasthaus Ruff SRK

07.04.2016 14:30 Evang. Kirchengemeinde, Konfirmation früher und heute, 
Seniorennachmittag im Haus der Gemeinde Ezelsdorf

07.04.2016 14:00 Seniorenkreis Ezelsdorf, Thema: "Erleichterung für den Haushalt", Kath.Kirche Ezelsdorf

08.04.2016 16:00 Kidertheater "Das Grüfelokind" für Kinder ab 3 Jahren, 
Kulturkreis Burgthann, in der Mittelschule Burgthann

09.04.2016 19:00 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, SV Unterferrieden

10.04.2016 09:30 Konfirmation II / Marienkirche Unterferrieden

10.04.2016 09:30 Konfirmation, Gruppe 2 / Johanneskirche Burgthann 

17.04.2016 Leitgrabenwanderung OGV

22.04.2016 16:00 Neubürgerempfang in der Burgthanner Burg

24.04.2016 Lebendiges Museum, Fördergemeinschaft Burg Burgthann

23.04.2016 Wandertag, Gesangverein Burgthann

24.04.2016 10:00 1. Lauf der 10. Nordic-Walking-Tour 2016 (Jubiläumslauf ), 
Start: Sportheim Ezelsdorf, Startgebühr: 3,00 Euro

27.04.2016 Treffen in Schwarzenbach, VdK Burgthann

29.04.2016 Konzert Meistersingerhalle Nürnberg, VdK Burgthann

30.04.2016 14:00-18:00 Wanderung zu den Silbersandsteinhöhlen am Dillberg, Treffpunkt Sportplatz Ezelsdorf

Mai

01.05.2016 10:00 FRIZZ-Gottesdienst (Biker- und Fahrrad-Gottesdienst) / Johanneskirche Burgthann 

03.05.2016 Treffen in Burgthann, VdK Burgthann

05.05.2016 10:15 Wanderung und Andacht am Wegkreuz / Kappelholz, Treffpunkt an den Kirchen UF und OF

06.05.2016 17:00 Blutspendetermin, Aula Mittelschule Burgthann

05.-07.05.2016 "music & message", LKG Burgthann/Schwarzenbach, Haspelwiesen 1, 90599 Burgthann

08.05.2016 09:30 Einführung der neuen Konfirmanden, Marienkirche Oberferrieden

11.05.2016 Halbtagesfahrt nach Bamberg, VdK Burgthann

12.05.2016 Jahreshauptversammlung, Fördergemeinschaft Burg Burgthann

12.05.2016 14:30 Burgthanner Maifest mit dem "Partyräuber PR3"/Kulturkreis Burgthann, in der Sporthalle Burgthann

12.05.2016 14:30 Evang. Kirchengemeinde, Themennachmittag mit Ernst Klier, 
Seniorennachmittag im Haus der Gemeinde Ezelsdorf

12.05.2016 14:00 Seniorenkreis Ezelsdorf, Thema:" Wie geht man im Sommer mit Hitze um", Kath.Kirche Ezelsdorf

14.-15.05.2016 Saugrabenfest FFW Obf. & TRV

16.05.2016 11:00 Gottesdienst an der Sophienquelle

21.04.2016 19:00 Lesung "Retributionem-Augen um Augen Zahn um Zahn"/Dadord Frang/Kulturkreis Burgthann, 
in der Gemeinde Bücherei Burgthann

22.05.2016 Internationaler Museumstag, Fördergemeinschaft Burg Burgthann

25.05.2016 Treffen in Schwarzenbach, VdK Burgthann

25.-29.05.2016 Vereinsfahrt TRV Oberferrieden

Juni

04.06.2016 Weiherfest MGV/OGV Oberferrieden

05.06.2016 10:00 Goldene Konfirmation / Johanneskirche Burgthann

02.06.2016 14:30 Evang. Kirchengemeinde, Seniorenausflug

03.06.2016 18:00 2. Lauf der 10. Nordic-Walking-Tour 2016 (Jubiläumslauf ), 
Start: Sportheim Heng, Startgebühr: 3,00 Euro

07.06.2016 Treffen in Burgthann, VdK Burgthann
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07.06.2016 Vereinsvorständetreffen Obf. (Vorbereitung Kirchweih)

12.06.2016 19:00 Irishes Konzert "Woodwing & Steel"/Kulturkreis Burgthann, im Burghof

12.06.2016 12:00 Grillfest, Gesangverein Burgthann, Garten Evang. Gemeindehaus

12.06.2016 Dillbergtreffen, LKG Burgthann/Schwarzenbach, alter Steinbruch am Dillberg

16.06.2016 14:00 Seniorenkreis Ezelsdorf, " Lass die Sonne in Dein Herz", Kath.Kirche Ezelsdorf

18.06.2016 FFW Unterferrieden, Sonnwendfeier in  Unterferrieden

18.06.2016 Gartenbegehung OGV  Oberferrieden

18.06.2016 10:00-20:00 16. Burgthanner Sommer-Turnier Triplette, Pétanque Club Burgthann e.V., Mimberger Str. 101

18.06.2016 Burgfest, Burg Burgthann

24.-26.06.2016 Vereinsfahrt OGV Oberferrieden

25.-27.06.2016 Kirchweih Burgthann

25.06.2016 3. Burgthanner Junioren-Cup, TSV Burgthann

26.06.2016 09:30 Festgottesdienst zur Kirchweih / Johanneskirche Burgthann

29.06.2016 Treffen in Schwarzenbach, VdK-Burgthann

Juli

02.-04.07.2016 Kirchweih Grub

03.07.2016 14:00 Sommerfest der Kirchengemeinde in Oberferrieden

05.07.2016 Treffen in Burgthann, VdK Burgthann

07.07.2016 14:30 Evang. Kirchengemeinde, Seniorennachmittag im Haus der Gemeinde Ezelsdorf, 
Kirchenräume entdecken (Fr. Reither, KV)

09.07.2016 17:00 FFW Mimberg, Tag der offenen Tür mit Saugrillen

10.07.2016 09:30 Silberne Konfirmation / Marienkirche Oberferrieden

10.07.2016 10:00-16:00 Gemeindefest in Burgthann / Rund um Johanneskirche Burgthann 

13.07.2016 Halbtagesfahrt nach Pommersfelden, VdK Burgthann

14.07.2016 14:00 Seniorenkreis Ezelsdorf, Unterhaltung am Nachmittag, Kath.Kirche Ezelsdorf

16.07.2016 19:00 Countryfest in der Burg, "Burgthann hilft e.V."

16.07.2016 Vereinsausflug, Gesangverein Burgthann

16.-18.07.2016 Kirchweih Schwarzenbach, Auftaktveranstaltung bereits am Freitag Abend

22.07.2016 18:00 3. Lauf der 10. Nordic-Walking-Tour 2016 (Jubiläumslauf ), 
Start: Sportheim Oberferrieden, Startgebühr: 3,00 Euro

22.-23.07.2016 Gemeindepokalturnier FSV Oberferrieden

27.07.2016 Treffen in Schwarzenbach, VdK-Burgthann

30.-01.08.2016 Kirchweih Oberferrieden

30.07.2016 Rettichessen OGV Grub

31.07.2016 09:30 Kirchweih Oberferrieden / Kirchenzug um 9.30 Uhr ab Gasthof Weißer Löwe zum Gottesdienst

August

06 - 08.08.2016 Kirchweih Ezelsdorf, Auftaktveranstaltung bereits am Freitag Abend

19.08.2016 17:00 Blutspendetermin, Aula Mittelschule Burgthann

24.08.2016 Ganztagesfahrt "Lichtenfelser Floßfahrt", VdK-Burgthann

27. - 29.08.2016 Kirchweih Unterferrieden

September

03. - 05.09.2016 Kirchweih Mimberg, Auftaktveranstaltung bereits am Freitag Abend

04.09.2016 10:00 Zeltgottesdienst zur Kirchweih Mimberg / Festzelt Dorfplatz Mimberg 

06.09.2016 Treffen in Burgthann, VdK-Burgthann

06.09.2016 14:30 Evang. Kirchengemeinde, Seniorennachmittag im Haus der Gemeinde Ezelsdorf

11.09.2016 Tag des offenen Denkmals mit anschließendem Weinfest, 
Fördergemeinschaft Burg Burgthann, Burganlage

17.09.2016 Wanderung MGV Oberferrieden

18.09.2016 09:30 Goldene -/Jubelkonfirmation / Marienkirche Oberferrieden
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23.09.2016 Pflegeeinsatz Friedhof OGV Oberferrieden

25.09.2016 09:30 Jubelkonfirmationen Altenthann / St. Veitkirche Altenthann 

25.09.2016 10:00 4. Lauf der 10. Nordic-Walking-Tour 2016 (Jubiläumslauf ), Start: Sportheim Burgthann, 
Startgebühr: 3,00 Euro

28.09.2016 Treffen in Schwarzenbach, VdK-Burgthann

Oktober

02.10.2016 10:00 Festgottesdienst zu Erntedank / Johanneskirche Burgthann 

02.10.2016 10:30 Herbstmarkt OGV Oberferrieden

02.10.2016 19:00 Erntedankserenade / Marienkirche Oberferrieden

03.10.2016 10:00-20:00 16. Burgthanner Herbst-Turnier Doublette, Pétanque Club Burgthann e.V., Mimberger Str. 101

07.10.2016 16:00 Neubürgerempfang in der Burgthanner Burg

08.10.2016 Ausflug, Fördergemeinschaft Burg Burgthann

14.10.2016 Konzert in der Meistersingerhalle Nürnberg, VdK-Burgthann

14.10.2016 16:00 7. Burgthanner Dialoge Thema: : „Emotion statt Vernunft? 
Sehnsucht nach einem anderen Wirtschaftsleben“

15.-16.10.2016 Klausur MGV Oberferrieden

18.10.2016 Murk - Karpfenfahrt, VdK-Burgthann

21.10.2016 19:00 Mitgliederversammlung des Diakonievereins / Ort steht noch nicht fest

23.10.2016 10:00 FRIZZ-Gottesdienst / Johanneskirche Burgthann

25.10.2016 Vereinsvorständesitzung Obf. (OGV lädt ein)

28.10.2016 Herbstessen (evtl. Sa., 31.10.) OGV Oberferrieden

29.10.2016 Herbstkonzert Gesangverein Burgthann, Schulturnhalle

29.10.2016 Herbstkonzert MGV Oberferrieden

November

04.11.2016 Jahreshauptversammlung TrV Oberferrieden

04.11.2016 17:00 Blutspendetermin, Aula Mittelschule Burgthann

08.11.2016 Treffen in Burgthann, VdK-Burgthann

13.11.2016 11:00 Singen beim Volkstrauertag, Gesangverein Burgthann, Friedhof Burgthann

13.11.2016 Gedenkfeier zum Volkstrauertag SRK

20.11.2016 15:00 Kindertheater "Ellis Biest"/Kulturkreis Burgthann, für Kinder ab 3 Jahren, im Haus der Musik

20.11.2016 Auferstehungsfeier Friedhof Unterferrieden 16.00 Uhr / Friedhof Oberferrieden 16.30 Uhr 
Musikalische Feierstunde zum Ewigkeitssonntag / Marienkirche Oberferrieden, 17.00 Uhr

25.11.2016 Jahreshauptversammlung FFW Oberferrieden

26.11.2016 1. Theaterabend TrV Oberferrieden

27.11.2016 09:00 Gottesdienst zum 1. Advent mit Verabschiedung und Einführung von ehrenamtlich Mitarbeitenden, 
Marienkirche Oberferrieden

30.11.2016 Treffen in Schwarzenbach, VdK-Burgthann

Dezember

01.12.2016 14:00 Adventsfeier Seniorenkreis Burgthann / Gemeindehaus Burgthann 

01.12.2016 14:30 Adventsfeier für Senior/innen, Ort steht noch nicht fest

09.12.2016 19:30 Burgthanner Weihnacht"Heilige Nacht von Ludwig Thoma"/Kulturkreis Burgthann, 
in der Sporthalle Burgthann

19:00 Weihnachtsfeier, Gesangverein Burgthann, Gasthaus Blaue Traube Burgthann

02.12.2016 2. Theaterabend TrV Oberferrieden

03.12.2016 3. Theaterabend TrV Oberferrieden

10.12.2016 17:00 Singen bei der Eröffnung des Weihnachtsmarktes, Gesangverein Burgthann, Burg Burgthann

18.12.2016 15:30 Weihnachtsfeier Trv

18.12.2016 Weihnachtsfeier, VdK-Burgthann, Schwarzenbach

24.12.2016 17:00 Singen bei der Christvesper Gesangverein Burgthann, Evang. Kirche Burgthann

26.12.2016 17:00 Konzert der Kantorei Burgthann-Mimberg, Johanneskirche Burgthann



Zu Besuch im 
Burgthanner Rathaus
Eine besondere Bürgermeistersprechstun-
de erlebten die vierten Klassen der Grund-
schule Burgthann. 
Die Kinder besuchten mit ihren Lehrerinnen 
Claudia Endlein und Monika Dingeldein-
Schleißing im Rahmen des Heimat- und 
Sachunterrichts das Rathaus der Gemein-
de. Dort erfuhren sie vom Leiter der All-
gemeinen Verwaltung, Johannes Strobel, 
und vom Kämmerer, Heinz Rupprecht, 
vieles über die Aufgaben der verschiede-
nen Abteilungen, über Ämter, Ehrenämter, 
den Gemeinderat. Zuletzt empfing sie der 
1. Bürgermeister Heinz Meyer im Sitzungs-
saal. Geduldig beantwortete er die Fragen 

der Schülerinnen und Schüler. An den alten 
Fotografien über Burgthann, die im Archiv 

zu sehen waren, zeigten die Mädchen und 
Buben besonderes Interesse.

Bundesweiter Vorlesetag an der Grundschule Burgthann
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Verschiedene Studien zeigen: Auf 
die Entwicklung von Kindern wirkt 
sich Vorlesen sehr positiv aus: Kin-
der, denen regelmäßig vorgelesen 
wird, verfügen über einen deut-
lich umfangreicheren Wortschatz 
als Gleichaltrige, haben oft größe-
ren Erfolg in der Schule und mehr 
Spaß am Selbstlesen sowie im 
Umgang mit Texten.
Auch an der Grundschule 
Burgthann hat die Leseerziehung 
einen hohen Stellenwert. Schon 
seit Jahren beteiligt sie sich sehr 
gerne am sog. Bundesweiten 
Vorlesetag. In diesem Jahr stand 

dieser besondere Schultag un-
ter dem Motto „Großeltern lesen 
vor“. 
Am 20. November nahmen sich 
14 Groß-Eltern, teilweise extra 
angereist, Zeit, um in den Klassen 
vorzulesen. Die Kinder lauschten 
den bestens ausgewählten Ge-
schichten sehr aufmerksam und 
forderten begeistert: “Bitte, lies 
weiter!“
Wir sagen den VorleserInnen 
ganz herzlichen Dank dafür, dass 
sie uns allen ihre Zeit und ein 
echtes Lesevergnügen geschenkt 
haben!

„Na warte“, sagte Schwarte!

Was macht eine große Schweinefamilie, 
wenn eine Hochzeit ansteht und niemand 
an die passenden Kleider gedacht hat? Die 

Schweine sind erfinde-
risch und malen sich 
die Kleider einfach auf 
die Haut. So sehen sie 
wirklich perfekt aus. 
Niemand hat allerdings 
mit einem plötzlich 
einsetzenden Regen-
guss gerechnet, der die 
Hochzeitsgarderobe 
völlig ruiniert. Ist es das 
Ende? Nein! Der Hoch-
zeitstanz wird zur gro-
ßen Freude aller in die 
überaus beliebte und 

vertraute Schlammpfütze verlegt und jeder 
ist zufrieden und glücklich. 
Helme Heines Kinderbuch „Na warte, sagte 

Schwarte“ erfreut seit seinem Erscheinen 
1977 kleine und große Leser. Der Komponist 
Andreas Tarkmann hat die Geschichte zu ei-
nem witzigen Musikstück für Erzähler, fünf 
Blechbläser und Streicher vertont und für 
das Stück 2013 den ECHO Klassik erhalten. 
Das begeisterte Publikum dieser schweini-
schen Hochzeitsfeier ließ sich von den Mu-
sikern leicht motivieren und stimmte zum 
Abschluss in ein fröhliches Lied mit ein.  
Alle Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Burgthann mit ihren Lehrerinnen 
und den begleitenden Eltern konnten die-
ses seltene Erlebnis im Opernhaus Nürn-
berg genießen dank der großzügigen 
finanziellen Unterstützung durch die en-
gagierten Mütter der „Kinderkleiderbörse 
Burgthann“. Herzlichen Dank dafür!

Feuerwehr und Grundschule tragen  gemeinsam zur Weihnachtsfreude bei
In diesem Jahr beteiligten sich Grundschule 
Burgthann und Freiwillige Feuerwehr Mim-
berg zusammen an der Aktion „Geschenk 
mit Herz – gemeinsam machen wir Kinder 
glücklich“ von humedica.
Diese Organisation, 1999 von Ärzten und 
medizinischem Personal gegründet, küm-
mert sich inzwischen weltweit bei Einsät-

zen in Katastrophen-, Notstandsgebieten 
und Auffanglagern um eine effektive Ver-
sorgung der Opfer und betreut bedürftige 
Kinder aus Waisenhäusern, Kinderheimen 
sowie Straßenkinder oder Kinder in Slums. 
In diesem Jahr gehen die „Geschenke mit 
Herz“ insbesondere an bedürftige Mäd-
chen und Buben in Bayern sowie in Osteu-

ropa. Die ehrenamtlichen Mitarbeiter sor-
gen zuverlässig dafür, dass alles garantiert 
dort ankommt, wo die Not am größten ist. 
Ein großes Dankeschön dafür, dass in vielen 
Familien Päckchen mit wichtigen und schö-
nen Dingen für den täglichen Gebrauch für 
benachteiligte Kinder liebevoll zusammen-
gestellt wurden. Die Feuerwehrleute aus 
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Mimberg, die 53 Päckchen gesammelt hat-
ten, sowie die Mädchen und Buben der GS 
Burgthann freuen sich mit den Lehrkräften 
und dem engagierten Elternbeirat darüber, 
dass durch diesen kleinen Beitrag manche 
Familie besser Weihnachten feiern kann. 
Übrigens: „Sternstunden“ übernimmt die 
Transportkosten, und der Bayerische Rund-
funk berichtet in seinen Programmen lau-
fend über die Aktion „Geschenk mit Herz“

von links nach rechts: 
Fleißige Schülerinnen und Schüler aus 

allen Klassen, die beim Verladen der über 
100 Päckchen helfen, ehrenamtliche 

Helfer von humedica,  Rektorin Renate 
Ott-Schwander und stellvertretenden 

Elternbeiratsvorsitzende, Silke Siwig .

Weihnachtslesung an der Grundschule Burgthann

Mit der Geschichte „Herr 
Mönkemeier bekommt zwei-
mal Besuch und regt sich auf“ 
gastierten die Schriftstellerin 
Vera C. Koin, der Saxophon-
professor Günter Priesner 
und Max, der Vorleser, an der 
Grundschule Burgthann. Die 
Schülerinnen und Schüler ka-
men in den Genuss einer ge-
lungenen Mischung aus Le-
sung, Schauspiel und Musik, 
bei der es um das Schenken 
geht. Um viele, große, teure 
Geschenke und um solche, 
die man nicht kaufen kann. 

Eine kleine Maus lehrt einen 
alten Griesgram, was wirk-
lich wichtig im Leben ist. 
Obendrein verhilft sie ihm 
zu einer großartigen Ge-
schäftsidee. Die Kinder wa-
ren fasziniert von den Spä-
ßen des wandelbaren Max, 
amüsierten sich prächtig 
und erfuhren ganz neben-
bei ein wenig vom Kern des 
wahren Schenkens. Diese 
und noch mehr lesenswerte 
Geschichten findet man im 
Buch der Autorin „Pippolino 
und Co.“ (net-Verlag).

Gemeinsames Adventskranzbinden in der Grundschule Burgthann
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Seit vielen Jahren besteht die schöne Tradi-
tion, dass sich die Eltern der Erstklasskinder 
am Freitagnachmittag vor dem 1. Advent 
in der Aula treffen, um gemeinsam die Ad-

ventskränze für die Schule zu binden. So 
auch in diesem Schuljahr: Es wurden für alle 
Klassen-, Gruppen-, Fach- und Horträume, 
fürs Lehrerzimmer und die Büros Advents-

kränze gekonnt angefertigt und individuell 
geschmückt. In bewährter Weise zauberte 
eine gelernte Floristin und Schülermutter 
bewundernswert geschickt den großen Ad-
ventskranz für die Pausenhalle. Unterstützt 
wurde die Aktion von den Fachlehrerinnen 
Susanne Maas und Tatjana Stark, die das 
Schulhaus mit Schülerarbeiten weihnacht-
lich dekorierten, und den Klassenlehrerin-
nen Sabine Ehrensperger und Karin Leon-
hardt. Ein großes Dankeschön gilt allen, 
die tatkräftig mitgewirkt haben, sowie dem 
überaus engagierten Elternbeirat, der sich 
mit vielen Leckereien um das leibliche Wohl 
und mit einem bunten Beschäftigungsan-
gebot um die Betreuung der Kinder geküm-
mert hat! Prima, dass am Schluss noch alle 
zusammenhalfen, um das Schulhaus für die 
Adventsfeier am Montagmorgen wieder in 
Ordnung zu bringen. Den Erstklässlern fiel 
es beim Verteilen der Adventskränze üb-
rigens nicht ganz leicht, eine Auswahl zu 
treffen, schließlich sah jeder Kranz ganz be-
sonders hübsch aus.



Infoabend an der 
MS Burgthann 
 25.02.2016 von 18.00 – 20.00 Uhr
 
Wir laden alle Eltern der derzeitigen 
Viertklässler der Grundschulen in 
Burgthann und Ezelsdorf dazu ein, die 
Mittelschule näher kennenzulernen.

Selbstverständlich sind dazu auch die 
Schüler und Schülerinnen herzlich will-
kommen. Ein vielfältiges Programm 
wartet auf Sie.

Weihnachtsmann-Fußballturnier an der MS Burgthann

Aus dem Nikolausturnier wurde dieses Mal 
tatsächlich ein Weihnachtsmann –Turnier. 
Das schon traditionelle Nikolaus-Turnier 
fand dieses Mal erst kurz vor Weihnachten 
statt.  Und so wachte der Weihnachtsmann 
über den spannenden Verlauf der Spiele. 
Unser ehemaliger Schüler Florian Zehnter 
ließ es sich auch dieses Mal nicht nehmen 
als Schiedsrichter zu fungieren. 
Der Organisator des Fußballturniers Gün-
ther Heß ließ dieses Mal alle Klassen der MS 
Burgthann in zwei Gruppen die Vorrunde 
spielen. Ehrgeizig, mit großem Einsatz, aber 
auch großer Fairness gingen alle Schü-

ler und Schülerinnen ans Werk. Lautstark 
unterstützt von ihren Anhängern  kamen 
spannende, sehr knappe Spiele zustande, 
Spiele bei denen oft auch nur ein kleines 
bisschen Glück die Entscheidung für das 
eine Team brachte. So mussten sich die 
nach dem Sommerturnier als Geheimfavo-
riten geltenden 6. Klässler jetzt im Spiel um 
den 3. Platz der körperlichen Überlegenheit 
der „Großen“, der 9. Klasse, beugen und 
wurden nur Vierte. 
 Im heiß umkämpften Endspiel siegte 
schließlich die Klasse 8M mit sehenswerten 
Treffern knapp gegen die Klasse 9M.

Lukas ist Schulsieger
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Lukas Büttner, Dennis Görz, Hanna Böck, 
Yasemin Bölükbasi

Auch in diesem Jahr nahm die Mittelschu-
le Burgthann am Vorlesewettbewerb teil, 
der seit 1959 vom Börsenverein des Deut-
schen Buchhandels durchgeführt wird. 
In einer ersten Entscheidung wurden die 
Klassensieger der 6. Klasse ermittelt. 
Hierbei durfte jeder Schüler eine Textstel-
le seines persönlichen Lieblingsbuches 
vor der gesamten Klasse präsentieren.

Nun mussten die Klassenbesten die nächs-
te Hürde nehmen. Jeder Schüler las ein 
Stück aus einem vorbereiteten und einem 
unvorbereiteten Text  vor. Dabei ging es 
zum einen um die Lesetechnik, wie wird 
betont, wird die Stimmung des Textes rich-
tig aufgegriffen, wird ohne zu übertreiben 
und zu schauspielern vorgelesen? Zum an-
deren wurde auf die Textauswahl geachtet, 
also geprüft, ob der Text verstanden und 
ob er passend ausgesucht wurde.

Die vier Teilnehmer Yasemin, Lukas, Hanna 
und Dennis lasen sehr überzeugend ihre 
Textstellen vor. Am Ende überzeugte der 
elfjährige Lukas Büttner die Jury knapp, 
die sich aus der Schulleiterin Hannelore 
Bock, der Klassenleiterin Claudia Hofmann, 
dem Deutschlehrer Günther Heß und 
Herrn Kuhn aus der Buchhandlung Kuhn 
in Feucht zusammensetzte,  in allen Berei-
chen. Alle vier Finalisten erhielten als Preise 
tolle Jugendbücher und Buchgutscheine, 
die Herr Kuhn aus seiner Buchhandlung 
mitbrachte.



„Hinschauen statt wegschauen“ – Coolrider in der Mittelschule Burgthann
In der Mittelschule Burgthann wurde in 
diesem Schuljahr erstmalig eine Gruppe 
neuer „Coolrider“ ausgebildet. Insgesamt 
nahmen 15 Mädchen und Jungen der 
siebten und achten Jahrgangsstufe an 
der zwanzigstündigen Ausbildung teil. 
Nach Abschluss des aus Theorie und 
Praxis bestehenden Programms bekamen 
die neuen „Coolrider ihre Urkunden 
überreicht. 

Organisiert und gesponsert wurde die 
Ausbildung von der Verkehrs-Aktiengesell-
schaft Nürnberg (VGN) durch die Ausbilder 
Norbert Schreiber und Jürgen Faggioni-
Sella, unter der Leitung der Projektleiterin 
Andrea Leißner. Coolrider sind jugendliche 
Nutzer des öffentlichen Nahverkehrs, die 
getreu dem Motto: „Hinschauen statt weg-
schauen“ deeskalierend eingreifen.  Bei 
Fehlverhalten anderer Fahrgäste wirken 
sie freundlich auf diese ein, sie treten für 
Schwächere ein und unterstützen auch äl-
tere Menschen in ihrer Mobilität.

Frischgebackene Absolventen
Die Rektorin der Mittelschule Burgthann, 
Hannelore Bock,  begrüßte im Rahmen ei-
ner Schulversammlung die frischgebacke-
nen Coolrider und die zahlreich erschiene-
nen Ehrengäste. An der Ehrung nahmen der 
Burgthanner Bürgermeister Heinz Meyer 
sowie die stellvertretende Landrätin Corne-
lia Trinkl teil und seitens der Bundespolizei 
Polizeirat  Christian Klein und Polizeihaupt-
meister Maik  Kaiser. 
Von allen Seiten wurden die Jugendlichen 
für ihr Engagement für die Allgemeinheit 
gelobt. „Das Coolrider-Motto ‚Hinschauen 
statt Wegschauen‘ ist nicht nur eine gute 
Voraussetzung für den Schulweg, sondern 
für das ganze Leben“, bekräftigte Klein von 
der Bundespolizei. Landrätin Trinkl,  die den 
Schülern später die Urkunden überreichte, 
fand es bemerkenswert, was sie in ihrer Aus-
bildung gelernt haben. Schließlich sprach  
der Vorstand der Coolrider-Freunde e.V.   
Axel Ernst den neuen Schulwegbegleitern 
Mut zu, sollten sie einmal schlechte Erfah-
rungen machen: „Ihr könnt nicht alle Proble-
me lösen, das kann nicht einmal die Polizei.“ 
Seit dem Start der Coolrider-Ausbildung im 
Jahre 2002, haben sich in Nordbayern über 
3400 Schülerinnen und Schüler als Coolri-
der ausbilden lassen – und damit auch den 
öffentlichen Nahverkehr sicherer gemacht.

Drei Säulen
Wie  Ernst betonte, gehörten drei Säulen zu 
einer erfolgreichen Coolrider-Ausbildung: 
Die Schüler selbst, die Polizei und die Ver-
kehrsunternehmen, hier das Busunterneh-
men Merz  „Das Coolrider-Projekt stellt eine 
Win-win-Situation für alle Beteiligten dar“, 
so Ernst.   

Prüfung erfolgreich absolviert . Diese Mädchen und Jungen dürfen sich künftig Coolrider nennen

Lobend stellte Bürgermeister Meyer fest, 
dass trotz vieler gegenteiliger Behauptun-
gen bei der heutigen Jugend durchaus 
soziales Engagement festzustellen sei, wie 
man an der großen Anzahl der Teilnehmer 
der Coolrider- Ausbildung sehen kann.
Neben der Urkundenverleihung für die 
„Coolrider“ stand noch eine weitere Ehrung 
auf dem Programm – in der Mittelschu-
le Burgthann haben sich auch in diesem 
Schuljahr wieder engagierte Schülerinnen 
und Schüler zu Streitschlichtern ausbilden 

lassen. Auch diese 10 Schülerinnen und 
Schüler erhielten ihre Ernennungsurkun-
den von Bürgermeister Meyer und Landrä-
tin Trinkl verliehen. Musikalisch umrahmt 
wurde die rundum gelungene Veranstal-
tung von der sechsten Klasse der Mittel-
schule, die Weihnachtslieder mithilfe von 
Boomwhackers neu interpretierte.

Nach der intensiven Ausbildung steht jetzt 
für die jungen Ehrenamtlichen die Bewäh-
rung in der Realität an.
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Kleine Sänger gesucht
Der Kinderchor des Musikforum Burgthann 
sucht noch kleine Sänger ab 6 Jahren für 
sein nächstes großes Musicalprojekt,  

das Musical„ Der Blaue Planet“.  Chorproben 
dienstags von 15.00-16.00 Uhr im Haus der 
Musik in Unterferrieden. Weitere Infos gibt 
Brigitte Urdaneta unter 09183/7845.



I Vereine
Einmal nach New York - SoundOrchester Burgthann lud zur Musical-Mottoshow
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Immer wieder anders, immer interessant, 
mitreißend, mit bestem Bigband-Sound, 
Schwung und Begeisterung - so kennt man 
das SoundOrchester Burgthann (SOB) von 
seinen alljährlichen Mottoshows. 
Jedes Jahr lässt sich Erhard „Eddie“ Feil, 
Gründer, Motor und Leiter des SOB ein 
neues Thema für diese Show in der Sporta-
rena Burgthann einfallen. Denn Shows 
sind diese zwei aufeinanderfolgenden 
Konzertabende wirklich, angefangen von 
der vielfarbigen Bühnenbeleuchtung über 
Spezialeffekte, die kreativen, meist in klei-
ne Szenen und Geschichten verpackten 
Moderationen, bis hin zur ausgesuchten 
schwungvollen Musik. Heuer erwartete 
das Publikum an den beiden ausverkauf-
ten Abenden von „A Musical Story“ eine 
Überraschung: Erstmals erzählte das SOB 
eine durchgehende Geschichte mit zwei 
Hauptakteuren, ausgemalt mit Tanzein-
lagen und Medleys aus den schönsten 
Broadway-Musicals. 

Als Einstimmung und Einheizer präsentier-
ten sich davor die „Newcomer“, das Nach-
wuchsorchester des SOB. Mit ihren souve-
rän und temperamentvoll gespielten drei 
Liedern eroberten die jungen und jungge-
bliebenen Orchestereinsteiger das Publi-
kum im Sturm, wie der begeisterte Applaus 

zeigte. Anschließend stand die Geschichte 
von Stella (Aline Kurde)und Bob (Sven Kur-
de) im Mittelpunkt. Zu Melodien aus „Tanz 
der Vampire“, „West Side Story“, „A Chorus 
Line“, „Beauty And The Beast““ und vielen 
mehr begleitete das Publikum die junge 
Kellnerin Stella.  Dank ihrer Bekanntschaft 
mit dem Musiker Bob erhält sie die Chance, 
in New York als Sängerin aufzutreten. Doch 
so traumhaft verläuft die Karriere leider 
nicht und bis zum Happyend warten noch 
einige spannende Abenteuer. Seit einigen 
Jahren begleiten die Geschwister Aline und 
Sven Kurde die SOB-Konzerte als Moderato-
ren. Beide stehen als Profis und als Musiker 
beziehungsweise Sängerin der Band „Mem-
bers“ auf der Bühne. In „A Musical Story“ 
waren ihre vielseitigen Talente gefordert, 
angefangen als Schreiber des Storybooks, 
der witzige Dialoge mit ihren flotten Sprü-
chen und Liedtexten bis zur Umsetzung 
mit stimmigen Gesangseinlagen und viel 
schauspielerischem Talent. Wenn „Stel-
la“ zur Melodie von „Ich hab getanzt heut 
Nacht“ (aus „My Fair Lady“) singt oder „Bob“ 
das bekannte „The Old Gumbie Cat“ (aus 
„Cats“ Text), dann passt das einfach. 
Viel Bewegung und Temperament in die 
musikalischen Bilder brachten „The Eyecat-
cher“ unter Leitung von Nicole Hirschberg 
und Elisa Ragus. Abwechslungsreiche, aus-
drucksstarke Choreografien, perfekt umge-
setzt - damit bereicherten die neun Tänze-
rinnen des ADTV Tanzcentrums Neumarkts 
die Szenen und wirkten zwischendurch als 
Statisten mit.
Ein Klasse für sich war dabei das Orchester. 
Obwohl erstmals nicht an vorderster Front, 
prägte seine Musik den Abend. Mal beglei-
tend, mal konzertant aus dem Off, mit viel 
Gefühl für die stimmungsvollen, ruhigen 
und spannenden Szenen wie beim dramati-
schen Opening bei „Tanz der Vampire“, dann 
wieder mit viel Power und Temperament, 
begeisterten sie ihre Zuhörer. 

Text und Foto: Dorothée Krätzer
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„Burgthann Hilft“ e.V. war wieder mit vielen Aktionen 
unermüdlich aktiv
Martinsfest in der Burg - Ein abwechs-
lungsreicher Familien-Sonntagnachmittag, 
an dem Spaß, Spiel und Spannung nicht zu 
kurz kamen.  Der Erlös aus dem Losverkauf 
und kleinen Preisen in Höhe von 1873 € kam 
vor Weihnachten Hilfsbedürftigen in der 
Region zugute. All das geht natürlich nicht 
ohne die tatkräftige Unterstützung von eh-
renamtlichen Mitgliedern, die bereits seit 
vielen Jahren ein solch  grandioses Event auf 
die Beine stellen, das sicherlich noch lange in 

Erinnerung bleiben wird. Das bewies allein 
schon die große Resonanz an Gästen, ferner 
die Begeisterung der Kinder.

In den letzten Monaten hat die Hilfsor-
ganisation „Burgthann hilft“ e.V. wieder 
mit vielen Aktionen Hilfe und Unterstüt-
zung dorthin gebracht, wo Verzweiflung 
und Mutlosigkeit herrschten und damit 
ein Stück geholfen, wieder positiver in 
die Zukunft zu schauen.

Unterstützung nach Wohnungsbrand

Eine Familie aus dem Nürnberger Landkreis 
mit 3 kleineren Kindern ist nach einem Woh-
nungsbrand und einer Zwangsräumung im 
Sommer von Nürnberg nach Hirschbach 
umgezogen. Die finanziellen Möglichkeiten 
sind trotz einer Beschäftigung des Famili-
envaters als Zeitarbeiter  sehr eng gesteckt. 
Die finanziellen Mittel  reichen im Moment 
nicht, um große Posten wie Holzkauf zu 
bewerkstelligen.
Das Ehepaar bewohnt mit dem vierjähri-
gen und den siebenjährigen Jungen und 
der achtjährigen Tochter ein altes, marodes 
Haus, welches nur mittels Holzofen beheizt 

werden kann. Mit einer finanziellen Unter-
stützung von "Burgthann hilft" e.V.  für Holz 
zum Einschüren ist der Familie richtig  ge-
holfen worden. 

Spende für Arbeitsschuhe

A. ist 16 Jahre alt und hat einen Ausbil-
dungsplatz in Aussicht. Dafür  muss aber 
ein Praktikum absolviert werden. Für das 
Praktikum sind Sicherheitsschuhe vorge-
schrieben. Diese kosten ca. 70,00 €. Die al-
leinerziehende Mutter ist chronisch krank 
und kann daher nicht arbeiten. Das Geld ist 
extrem knapp, Schulden müssen auch noch 
bezahlt werden. Ohne die Spende hätte er 
sich die Schuhe nicht kaufen können. 

"Burgthann hilft"e.V. 
unterstützt Reittherapie

Eva (Name geändert) lebt seit ca. 1 1/2 
Jahren in einer Jugendhilfeeinrichtung im 
Nürnberger Landkreis. Das Kind wurde in 
ihren jungen Jahren oft traumatisiert, auch 
durch viele Kontaktabbrüche der Eltern. 
Eva ist sehr verunsichert und hat kein Ver-
trauen mehr und soziale Ängste. Einmal in 
der Woche geht Eva  zum heilpädagogi-
schen Reiten und kann mit Hilfe eines spe-
ziell ausgebildeten Therapiepferdes lernen, 
selbst Verantwortung zu tragen und wieder 
Vertrauen fassen zu dürfen. "Burgthann 
hilft"e.V. unterstützt das Mädchen dabei 
gerne, sich selber wieder zu finden und Ver-
trauen zu fassen. 



Schicksalsschlag für ukrainische Familie

Bei ihrem 3 jährigen Sohn Ostap wurde 
ein Neuroblastom (bösartige Krebserkran-
kung im Kindesalter) diagnostiziert. Die 

entsprechende Behandlung in der Ukraine 
war nicht möglich, daher ist die Familie zur 
Zeit in Nürnberg. Ostap bekommt seit De-
zember Chemotherapie in der Cnopfschen 
Kinderklinik und später auch eine Stamm-
zellentransplantation in Erlangen. Laut der 
ersten Aufstellung wird die Behandlung 
ca. 140 000 Euro kosten, danach, wenn die 
Knochenmarkstransplantation  durchge-
führt wird, kommen nochmal ca. 200000 
Euro auf die Familie zu. Viele Menschen 
haben schon gespendet, doch die Summe 
ist so hoch, so dass noch sehr viele Spender 
gesucht werden,  damit der kleine Ostap es 
schaffen kann. Gudrun Hartmann hat den 
tapferen Jungen in der Klinik besucht.
Viele Netzwerke haben sich aufgetan um 
zu helfen, doch es reicht noch lange nicht. 
Wenn Sie auch der Familie helfen möchten, 
bitte spenden Sie. Jeder Euro hilft.

"Burgthann hilft"e.V. 
kauft Winterkleidung

Die Hilfsorganisation "Burgthann hilft"e.V. 
wurde von einem Jugendamt gebeten, eine 
Mama mit  ihren 3 Kindern unterstützend 
unter die Arme zu greifen. Die Frau wohnt 
seit 2 Jahren in Deutschland, der Vater im  
Ausland, zahlt keinen  Unterhalt. Die Mut-
ter geht 30 Stunden arbeiten, aber das Geld 
reicht hinten und vorn nicht. Ihren Kindern 
konnte sie nicht einmal mehr Kleidung für 
den Winter besorgen. Die Betreuerin ging 
mit den Kindern zum Einkaufen und ver-
sorgte sie mit dem Nötigsten. "Burgthann 
hilft"e.V. unterstützte die Familie und über-
nahm die Rechnungen.

Weiterhin wurde einer anderen Familie eine 
neue Waschmaschine gekauft.

STUCK-KUPFER GmbH spendet 
750 Euro an "Burgthann 
hilft" e.V.

Auch dieses Jahr unterstützt die Firma aus 
Ezelsdorf STUCK - Kupfer wieder die Hilfsor-
ganisation "Burgthann hilft" e.V.

Reinhold Höllerl und Andreas Rother schät-
zen die ehrenamtliche Arbeit des Vereines 
sehr und deswegen haben sie sich ent-
schlossen, anstatt Weihnachtsgeschenke 
für Ihre Kunden, wieder Menschen, die drin-
gend Hilfe und Unterstützung brauchen, zu 
helfen.

Sie bedanken sich bei all Ihren Kunden und 
hoffen , dass mit ihrer Spende wieder eini-
gen Menschen geholfen werden kann.  

Mehr Infos zum Verein, beziehungsweise 
zur Mitgliedschaft, erfährt man unter 
www.burgthann-hilft.de oder unter 
Telefon 09183/7460. 

Finanzielle Unterstützung möglich
über die Raiffseisenbank 
Oberferrieden-Burgthann, 
IBAN DE12 760695640000858382.
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Besondere Ehrung beim Gesangverein Burgthann
Beim Gesangvereins 
Burgthann wurden zwei 
Mitglieder durch den ersten 
Vorstand Anton Jäger 
aufgrund langjähriger 
Treue zu Ehrenmitgliedern 
ernannt.  

Dies waren Helga 
Rupprecht, die seit 44 Jah-
ren im Alt mitsingt und sich 
früher 17 Jahre lang in der 
Vorstandschaft im Vergnü-
gungsausschuss sehr enga-
giert und alle anfallenden 
Arbeiten entschlossen an-
gepackt und schnell in die 
Tat umgesetzt hat. Otto Fri-
cke, der seit 35 Jahren treues 
Mitglied des Gesangvereins 
Burgthann ist und im Bass mitsingt wurde 
ebenfalls geehrt. Herr Fricke hat sich vielfäl-
tig in der Vorstandschaft eingebracht und 
durch sein handwerkliches Können bei vie-
len Gelegenheiten immer gute Lösungen 
gefunden. Er trug bis 2014 über Jahrzehnte 

die Vereinsfahne bei Veranstaltungen, war 5 
Jahre Pressewart, 2 Jahre Schriftführer, fast 
3 Jahre zweiter Vorstand und auch 6 Jah-
re erster Vorstand. Außerdem war er noch 
in der Sängergruppe Schwarzachtal als 
Schriftführer tätig.

 Der Chor umrahmte die 
Feier mit mehreren schö-
nen Liedern. Für das Jahr 
2016 ist wieder ein Herbst-
konzert in der Turnhalle 
Burgthann am 29. Oktober 
geplant. Wenn jemand Lust 
bekommen hat, dort mit-
zusingen (evtl. auch für be-
grenzte Zeit), - ein Einstieg 
zum unverbindlichen Mit-
proben ist jetzt günstig. Die 
wöchentlichen Chorpro-
ben finden jeweils diens-
tags von 20.00 bis 21.30 
Uhr im evang. Gemeinde-
haus am Kirchenweg statt. 
Auch fördernde Mitglieder 
sind  willkommen – Jah-
resbeitrag 18 €. Auskünfte 

erteilt der 1. Vorsitzende Anton Jäger (Tel. 
09183/1738). 

Sie können sich auch im Internet unter 
www.gesangverein-burgthann.de 
informieren.
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"Weihnachtsgeschichten 
auf der Donau"
Bei seiner diesjährigen Weihnachtsfahrt 
machte der VdK Burgthann zunächst halt 
in Laaber bei der Confiserie Seidl. Hier gibt 
es Schokolode in verschiedenster Form zu 
bestaunen, über den traditionellen Weih-
nachtsmann bis hin zum Schokoladen-
Handy etc. Trüffel, Pralinen, in Schokolade 
gefasste Obstsorten und Nüsse. Auch findet 
man eine große Auswahl an verschiedenen 
süßen Geschenken und Geschenkkörben 
elegant verpackt. Die Gummibärchen in 
verschiedenen Variationen sind auch sehr 
lecker. Natürlich wurde auch reichlich von 
den Kostproben genascht.

Nach dem Mittagessen im Ratskeller in Re-
gensburg ging es an die Donau auf das Mo-
torschiff "Regensburg". 
Bei einer 90minütigen Fahrt, vorbei an der 
Walhalla, konnten wir bei Glühwein und 
Stollen weihnachtliche Geschichten über 
Regensburg hören. Dabei wurde uns auch 
in Erinnerung gebracht, daß das Schenken 

am Heiligen Abend von den "Heiligen drei 
Königen" herrührt. Diese brachten ja dem 
Jesuskind Gold, Weihrauch und Myrrhe.
Das Wetter hatte sich nun endlich gebes-
sert und so machte der Besuch des "Christ-
kindlmarkts am Dom" sichtlich Freude und 
rundete die gelungene Fahrt ab.

Zeit ist ein kostbares Gut - Weihnachtsfeier mit Ehrungen beim VdK Burgthann
Der 1. Vorsitzende Jürgen Wurst begrüß-
te zur Jahresabschlussfeier im Gasthaus 
"Ludwigskanal" in Schwarzenbach den 2. 
Bürgermeister Hermann Bloß, Erika Groß 
in Vertretung der VdK Kreis-Vorsitzenden 
Professor Dr. Cornelia Lipfert und Moni-
ka Nette, 1. Vorsitzende der Frauen Union. 
Die Grußworte des 2. Bürgermeisters Bloß 
betonten die Wichtigkeit des VdK Ortsver-
bands in Burgthann.

Über den zahlreichen Besuch der vorweih-
nachtlichen Veranstaltung freute sich Herr 
Wurst sehr. Er berichtete über Besuche bei 
kranken VdK Mitgliedern,  die man nur mal 
kurz besuchen wollte und dann doch 1 bis 
2 Stunden daraus wurden. Diese Zeit zu 
verschenken bereitet einem selbst auch viel 
Freude.
Die Highlights im Burgthanner "VdK-Erleb-
nis" Jahr waren ohne Zweifel die gemein-

samen Ausflüge. Diese schönen Erlebnisse 
wurden an diesem Nachmittag noch einmal 
zusammen gefasst.
Es wurde auch an die Flüchtlinge gedacht 
die in Notunterkünften das Weihnachtsfest
verbringen müssen. Zu unseren Grün-
dungsvätern und -müttern gehörten sehr 
viele Menschen, die selbst durch einen un-
menschlichen Krieg ihre Heimat verloren 
haben und ins Ungewisse fliehen mussten. 
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Aus diesen Wurzeln heraus ist es vielen im 
VdK ganz selbstverständlich, auch heute 
denjenigen zu helfen, die in derselben Si-
tuation sind und zu Flüchtlingen geworden 
sind.
Im Anschluss wurden die anwesenden Jubi-
lare geehrt: Für 10 Jahre  Helmut Rupprecht, 
Hubert Hüssner,  Klaus Steckmann,  Christi-
ne Vetter, Lotte Rupprecht, Christine Bach-
meier, für 25 Jahre Frau Helga Sieber die vie-
le Jahre als Vorsitzende des VdK Burgthann
tätig war.
Der  "kleine Chor" des Gesangvereins 
Burgthann begleitete die Weihnachtsfei-
er mit seinen Liedern und Gedichten und 
sorgte so für einen stimmungsvollen Rah-
men der Veranstaltung.
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VdK Ortsverband Oberland 
ehrte verdiente Mitglieder
Im Rahmen seiner Weihnachtsfeier führte 
der Ortsverband Oberland erstmals Eh-
rungen an verdiente Mitglieder durch.

Der Einladung zur Feier mit Ehrungen waren 
von der Gemeinde Burgthann der 1.Bgm. 
Heinz Meier sowie die Seniorenbeauftragte
Monika Nette, von der Katholischen Kirche 
Herr Pfarrer Fiedler und vom Kreisverband 
die Vorsitzende Frau Professor Dr. Lipfert 
gerne gefolgt.
Bei den zu Ehrenden für 10 – und 25 Jahre 
Mitgliedschaft konnte man beim Ortsver-
band erstmals ein Mitglied für 60 Jahre Zu-
gehörigkeit Ehren.
Diese besondere Ehrung wurde mit großer 
Freude von Fr. Professor Dr. Lipfert an Georg 
Nerreter aus Ezelsdorf vorgenommen.

„Volles Haus“ beim Trachtenverein
Ja, diese alte Dame, genannt Tante Rosel, 
hat es in sich. Sie ist rüstig und spielfreudig. 
Die Hauptfigur wurde klasse gespielt von 
Manuela Stüwe. 
Bühne frei hieß es wieder für den Trachten-
verein „Edelweiß“ in Oberferrieden im Saal 
des Gasthauses „Rotes Ross“, denn es wurde 
wieder an mehreren Tagen Theater gespielt. 
Andächtig, angespannt, freudig und hek-
tisch ging es dabei in dem Stück „Tante Ro-
sels Lottoschein“  zu. Spielleiter Karl Fuchs 
kam wohl nicht nur während des Spieles, 
sondern auch schon bei den Proben mäch-
tig ins Schwitzen. 
Die Theatergruppe des Trachtenvereins 
bewies, wie schon die Jahre zuvor, ihr au-
ßerordentliches Talent. Schon fast profihaft 
wirkten die Amateurschauspieler. Die drei 
Aufführungsabende waren ausverkauft. 
Kräftiger Applaus am Ende der Veranstal-
tung, war der Dank von den begeistern Zu-

schauern. Alles verlief sehr erfolgreich, so 
dass man gespannt sein darf, was der Ver-

ein nächstes Jahr auf den Bühnenbrettern 
präsentieren wird.



FR Burgthann erreicht 3. Platz der Helfenden Hand des Bundesministerium 
des Innern - „Gemeinsam bewegen wir Großes!“
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Dieses Jahr fand die jährliche Preisver-
leihung für die ehrenamtlichen Bevölke-
rungsschützer am 07. Dezember in Berlin 
im neuen Dienstsitz des Bundesministe-
riums des Inneren (BMI) statt. Unter dem 
Motto „Gemeinsam bewegen wir Großes“ 
wurden bundesweit aus über 200 Projek-
ten 15 Projekte in drei Kategorien von Dr. 
Thomas de Maizière ausgezeichnet. Die 
Auszeichnung wurde von über 1.200 Zu-
schauern online per Livestream verfolgt. 
In der Kategorie „Unterstützung des Eh-
renamts“ wurde der Förderverein First 
Responder Burgthann mit dem 3.Platz 
geehrt.

Nach Bezug unseres Infostandes knüpften 
wir nicht nur erste Kontakte zu den anderen 
Ehrenamtsträgern, sondern auch zu Mitar-
beitern des BMI, die sehr an der Arbeit des 
First Responder interessiert waren. Durch 
die musikalische Eröffnung der Verleihung 
wurden alle Anwesenden sofort in eine fei-
erliche Stimmung versetzt. In seiner Rede 
bedankte sich Bundesinnenminister Dr. 
Thomas de Maizière bei allen Ehrenamt-
lichen, die Deutschland dorthin gebracht 
haben, wo es jetzt ist.

Ohne die Hilfe, die Unterstützung und dem 
Einsatz von Allen wäre dies nicht möglich. 
Als dann die Preisverleihung kurz bevor 
stand, war die Spannung allen Anwesen-
den ins Gesicht geschrieben. Jedes Projekt 
der einzelnen Kategorien wurde nochmals 
in einem kleinen Film vorgestellt bevor die 
Platzierungen bekannt gegeben wurden. 
Das großartige Gefühl der Wertschätzung 
bei Übergabe der Urkunde war unbe-
schreiblich. Die Trophäe und die Urkunde 
wurden von der Vorstandschaft des För-
dervereins, einigen Vielfahrern und Mitbe-
gründern sowie dem Burgthanner Bürger-
meister Heinz Meyer persönlich in Berlin 
entgegengenommen. Am Ende feierten 
noch alle zusammen bei einem kleinen „Get 
together“.

Der Aufbau und die Eingliederung eines 
First Responder  in der Großgemeinde 
Burgthann war nur durch die Unterstüt-
zung aller Sponsoren, Fördermitglieder, 
Spender, aller ehemals und derzeit aktiven 
First Responder, den Feuerwehren der Ge-

meinde Burgthann sowie insbesondere der 
Gemeinde Burgthann möglich. Dieser Preis 
und die Wertschätzung ist symbolisch für 
alle, die dieses Projekt unterstützt haben 
und es weiter fördern.
Details zur Verleihung finden Sie unter 
http://www.helfende-hand-foerderpreis.
de/startseite/zurueckblicken/preisverlei-
hungen/preisverleihung-2015.html und 
natürlich auch unter 
www.first-responder-burgthann.de 

Nächstes Jahr können auch Sie ein Teil der 
Veranstaltung sein - Bewerben Sie sich 
mit Ihrer außergewöhnlichen Arbeit im 
Ehrenamt!



Jugendfeuerwehr entsorgt Christbäume – Aktion der FF Mimbeg mit großem Erfolg
Die Jugendgruppe der Feuerwehr 
Mimberg startete Anfang Januar ihre 
erste „Amtshandlung“ im neuen Jahr. 
Hierzu sammelten die Jugendlichen, zu-
sammen mit den Aktiven der Wehr die 
ausgedienten Christbäume in Mimberg 
ein, um diese im Anschluss für eine um-
weltgerechte Entsorgung zu häckseln.  
Um 10:00 Uhr starteten 2 Gruppen mit 
Traktor und einem LKW, welcher von der 
Fa. Plannerer zur Verfügung gestellt wur-
de, um die vor den Grundstücken bereit-
gestellten Bäume einzusammeln.  

Die Mimberger Bevölkerung unterstütz-
te die Aktion mit Spenden, welche für die 
Arbeit der Jugendgruppe FF-Mimberg ein-

gesetzt werden. Nachdem alle Bäume ein-
gesammelt waren, wurden diese zum Sam-
melplatz gebracht und dort mit Hilfe eines 
Großhäckslers, der von Konrad Schrammel 

zur Verfügung gestellt wurde, zerklei-
nert. Ebenso wurden die Bäume, welche 
in Burgthann durch die Ortsfeuerwehr 
gesammelt wurden, bei dieser Aktion 
mit zerkleinert und entsorgt. Hierbei 
waren die Jugendlichen ebenfalls mit 
viel Engagement zu Gange.

Nach getaner Arbeit freuten sich alle 
über den Erfolg der Aktion und konnten 
sich im Feuerwehrhaus noch bei einem 
gemütlichen Beisammensein mit Le-
berkäsesemmeln stärken. Mit dieser Ak-

tion wünscht die Feuerwehr Mimberg auch 
allen Bürgerinnen und Bürgern alles Gute 
und einen guten Start im Jahr 2016.

FF Schwarzenbach-Dörlbach ehrt Harald Schliep für 40 Jahre aktive Dienstzeit
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
vom 5. Dezember 2015 bedankte sich 1. Vor-
stand Franz Matzkowitz bei Harald Schliep 
für 40 Jahre aktiven Dienst in der Wehr. 
Harald Schliep trat am 1.1.1975 seinen Fw-
Dienst an. Er gehörte dem Festausschuss an, 
welcher über zwei Jahre das 125 jährige Ju-
biläum im Jahr 1999 vorbereitete.
Die Bar, welche Harald Schliep gefertigt 
hat, leistet der Wehr und allen Ortsverei-
nen nach wie vor gute Dienste, auch die 
Schilder für den Umzug und die Schilder 
im Festzelt wurden von Harald Schliep 
hergestellt. Dank gilt es auch für die stete 
Unterstützung und die jahrzehntelange 
Bewirtung zur Übung Osterhof zu sagen. 
Vorstand Matzkowitz überreichte Harald 
Schliep für seinen steten Einsatz einen Prä-
sentkorb. 
Auch in diesem Jahr lässt es sich Franz Matz-
kowitz nicht nehmen, besonders verdiente 
Kameraden auf persönliche Kosten zu eh-

ren. Er überreicht Erich Wagner, Markus Mil-
ler und Manuel Reither jeweils ein kleines 

Präsent mit dem herzlichen Dank für die 
geleistete Arbeit im Jahr 2015.

Einsatzreiches Jahr für Unterferriedener Wehr
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Zur Jahreshauptversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Unterferrieden begrüßte 
Vorstand Manfred Hiltner alle anwesen-
den Vereinsmitglieder und Ehrenmitglie-
der sowie den  1. Bürgermeister Heinz Mey-
er, den 2. Bürgermeister Hermann Bloß 

und das Gemeinderatsmitglied 
Wolfgang Lahm.

Kommandant Jürgen Pröschold 
berichtete von den Einsätzen des 
vergangenen Jahres. Im Jahr 2016 
wurde die FF Unterferrieden zu 
insgesamt zu 26 Einsätzen geru-
fen. Diese teilen sich auf in zwei 
Waldbrände, einen Gartenhaus-
brand in der Neujahrsnacht, einen 
Kleinbrand, acht Unwettereinsät-
ze, zwei Wohnungsöffnungen, 
einen schweren Verkehrsunfall, 

einer Personenrettung, einer Tierrettung, 
einer Insektenbeseitigung, zwei Sicher-
heitswachen sowie 3 Fehlalarme. Es wurden 
aber auch wieder viele Übungen abgehal-
ten und  an den Modultagen des Dienstbe-
zirks nahmen mehrere Kameraden teil. 

Von der Gemeinde wurden diese Jahr ein 
Wassersauger beschafft sowie die neuen Di-
gitalfunkgeräte in die Fahrzeuge eingebaut. 

Als nächstes führte er zusammen mit seinen 
Stellvertreter Gert Funke Ehrungen und Be-
förderungen durch. Für zehnjährigen akti-
ven Dienst wurde Alexander Mall und für 30 
Jahre wurden Arno Meier, Karlheinz Meyer 
und Jürgen Pröschold geehrt. Pröschold 
bedankte sich bei seinen Kameraden für 
ihren Einsatz, bei der Gemeinde für die Un-
terstützung sowie bei der Feuerwehr Ober-
ferrieden für die gute Zusammenarbeit.

Im Anschluss berichtete Jugendwart Jür-
gen Hiller von der geleisteten Jugendarbeit. 
So wurden im Januar die alten Weihnachts-
bäume in Unterferrieden eingesammelt, 
die Jugendflamme in Diepersdorf und der 
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Wissenstest in Ober-/Unterferrieden mit 
Erfolg abgelegt. Im Sommer wurde ein 24 
Stunden Berufsfeuerwehrtag mit allen Ju-
gendgruppen der Gemeinde durchgeführt. 
Das Highlight des Jahres war der 2 Tageaus-
flug in den Europapark nach Rust. Er beton-
te, dass ohne den vielen Spenden dieser 
Ausflug nicht möglich gewesen wäre. Er 
bedankte sich bei seinem Stellvertreter 
Thomas Liebel sowie bei den Jugendwar-
ten von der FF Oberferrieden insbesondere 
bei Andreas Reinhardt der das Amt abge-
legt hat und jetzt 2. Kommandant der FF 

Oberferrieden ist besonders aber bei der 
Vorstandschaft, da sie die Jugendgruppe 
immer unterstützt, egal was ansteht.  
Zweiter Vorstand Alexander Koch berich-
tete von verschiedenen Veranstaltungen 
im vergangenen Vereinsjahr wie mehreren 
Vorstandsitzungen, dem Mitwirken am Tag 
der Umwelt, dem Besuch des Schlachtfes-
tes in Lindelburg, den Besuch des 25 Jähri-
gen Jubiläum Kindergarten Unterferrieden, 
einem Grillabend zusammen mit der FF 
Oberferrieden, der Sonnwendfeier im Juni, 
sowie einem Kameradschaftsabend im 

„Gasthof Wild“. Höhepunkt war im letzten 
Jahr der Ausflug in die Fränkische Schweiz. 
 Bürgermeister Heinz Meyer freute sich be-
sonders über die starke Jugendfeuerwehr, 
was zeigt dass die Jugendwarte sehr gute 
Arbeit leisteten. Er betonte auch die gute 
Zusammenarbeit mit der FF Oberferrieden 
und fügte dazu, dass die zwei Feuerwehren 
in Zukunft gemeinsam zu den Einsätzen 
ausrücken werden. Zum Schluss bedankte 
sich noch die Jugendfeuerwehr bei ihren 
Jugendwarten und überreichten ihnen ein 
Geschenk.

Kameradschaftsabend in Unterferrieden

Traditionell fand im November der Kame-
radschaftsabend mit Ehrungen langjähri-
ger Vereinsmitglieder des Feuerwehrver-
eins aus Unterferrieden im Gasthof Wild 
statt. Manfred Hiltner erinnerte er in einer 
kurzen Rede, dass vor 40 Jahren nicht nur 
die  Freiwillige Feuerwehr Unterferrieden 
ihr 100 jähriges Jubiläum feierte, sondern 
auch einige Mitglieder in den Verein eintra-
ten. Zusammen mit der ganzen Vorstand-
schaft ehrte er dann folgende Kameraden: 
für 25 Jahre passive Mitgliedschaft beka-
men Georg Liebel und Rudi Schrammel 
die silberne Vereinsnadel, die goldene Ver-
einsnadel bekam Konrad Bräunlein für 40 
Jahre passive Mitgliedschaft, für 40 Jahre 
passive und mind. 25 Jahre aktive Mitglied-
schaft bekamen  Hans Meier und Otmar 
Roth die goldene Vereinsnadel mit Kranz 
und Ernst Ludwig der dem Verein bereits 

seit 50 Jahren treu ist bekam ebenfalls die 
goldene Nadel mit Kranz überreicht. Zum 
Schluss bedankte sich die Vorstandschaft 

bei allen und hoffe noch auf viele gemein-
same Jahre. Nach der Ehrung ließ man den 
Abend noch gemütlich ausklingen.

Sehr erfolgreiche Christbaumaktion der Feuerwehr Burgthann

Anfang Januar fand die traditionelle 
Christbaumsammelaktion der Feuerwehr 
Burgthann statt. Wie jedes Jahr hatten 
hier die Bürger die Möglichkeit ihre 
abgeschmückten Bäume auf die Straße 
zu legen und gegen eine kleine Spende 
wurden diese von der Feuerwehr 
eingesammelt und fachgerecht entsorgt. 

Dazu trafen sich am Morgen ca. 30 Aktive 
und Jugendliche der Burgthanner Feuer-
wehr. Nach einer kurzen Einteilung ging 
es auch schon los. Im Vergleich zu den 
letzten Jahren konnte eine durchaus posi-
tive Steigerung der Spenden sowie der zur 
Entsorgung abgelegten Bäume festgestellt 
werden. 
Nach über 5 Stunden konnte dann auch der 
letzte Baum zum Sammelplatz gebracht 
werden an welchem dieser dann zusam-
men mit den Kameraden der Feuerwehr 
Mimberg gehäckselt wurde. 

Am Ende gab es für alle Beteiligten eine 
kleine Stärkung im Feuerwehrhaus.
Ein Dank gilt hier der Firma Renner, Firma 
Dauphin, dem Gasthof „Goldener Hirsch“ 

sowie der Gemeinde Burgthann welche uns 
seit Jahren mit verschiedenen Fahrzeugen 
zum Transport der Bäume unterstützen.



I Stellenangebote

   PICKEL           TAXI
Wir suchen Fahrer/in

Wenn Sie Lust auf einen Zusatz- oder Nebenverdienst bei flexibler Arbeitszeit haben und 
bei uns als Fahrer/in arbeiten möchten, dann melden Sie sich bitte unter 
Tel. 0162 24 28 779.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

I Interessantes aus der Gemeinde 
Bunter Faschingsball in Burgthann
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Kaum hatte der TSV Burgthann mit dem Kar-
tenverkauf für seinen beliebten Faschings-
ball begonnen, schon war er ausverkauft. 
Frei nach dem Motto „Eine Reise um die 
Welt“ hatte sich eine bunte, vielfältige Reise-
gesellschaft in die toll geschmückte Sporta-

rena begeben. Ein  großes Kompliment an 
die Organisatoren vom TSV und die vielen 
fleißigen Helfer.  Es war eine rundherum 
gelungene Veranstaltung. Die Band „Cham-
pane“ heizte von Anfang an ordentlich ein, 
so dass die Tanzfläche nie leer wurde. Die 

zahlreichen Gäste freuen sich sicher schon 
auf das kommende Jahr. Ein nicht mehr 
wegzudenkender Bestandteil im Veranstal-
tungskalender der Gemeinde Burgthann. 
Alle Fotos sehen Sie auf www.sabine-roesler.
de/journalismus                                  Foto: Rösler

Neues Küchenfachgeschäft in Schwarzenbruck - Tolle Ideen für das Herz des Zuhauses
Im Raum Nürnberg 
Land tut sich was! 
Am 13.02.2015 er-
öffnet in der Re-
gensburger Str. 19 
in Schwarzenbruck 
der Burgthanner 
Theo Strobl ein Kü-
chenhaus mit vielen 
besonderen Extras: 

Strobl die Küchenwerkstatt präsentiert al-
len, die in der Region leben und sich schon 
lange eine neue Küche wünschen oder ein-
zelne Bereiche ihrer bestehenden Küche 
modernisieren möchten, besondere Mög-
lichkeiten und tolle Ideen. 
Seit 20 Jahren berät Theo Strobl Men-
schen bei Fragen zur passgenauen Küche. 
Der Burgthanner Küchenfachmann  weiß, 

wie man Küchen auch nachträglich noch 
kindersicher umgestalten kann oder für 
barrierefreies Kochen, Backen und Spülen 
sorgt. Mit der Eröffnung eines eigenen Kü-
chenhauses hat der 50-jährige sich einen 
Wunsch erfüllt. 

Theo Strobl berät persönlich bei der Ent-
scheidung, welche Geräte technisch, op-
tisch und mit ihren Maßen am besten zur 
bestehenden Küche passen. Denn wenn es 
um Küchenrenovierung geht, steht Geräte-
tausch oft mit an erster Stelle. „Manchmal 
genügt auch schon eine neue Arbeitsplatte, 
eine neue Rückwand oder Schrankinnen-
aufteilung, damit die Küche veränderte 
Bedürfnisse erfüllt.“ Herr Strobls Spezialge-
biet ist der Bereich z.B. Neu Gestaltung oder 
Umbau der Räume durch Veränderung der 

Beleuchtung, Arbeitsplatten, Fußboden 
oder durch eine neue Farbgestaltung. Auf 
diesem Gebiet kann er Ihnen besonders 
wertvolle Tipps geben.

Am 13.02.2015 von 10 bis 16 Uhr kann 
man sich einen ersten Einblick in das neue 
Küchengeschäft in der Regensburger Stra-
ße 19, [Alte Apotheke], verschaffen. Herr 
Strobl freut sich auf alle Interessierten. 
Besucher haben die Möglichkeit, verschie-
dene Geräte zu erleben. Außerdem gibt 
es kleine Snacks, Erfrischungsgetränke 
und Kaffeespezialitäten aus der neuen 
Espressomaschine. 
Auf jeden, der sich in den ersten vier Wo-
chen nach Eröffnung für den Kauf einer 
Komplettküche entscheidet, erwarten ein-
malige Eröffnungspreise.
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Neues vom Helferkreis Asyl Burgthann:
Weihnachten in der Bergstraße 

Die Hilfsbereitschaft und das Interesse an 
unseren “Neubürgern” sind ungebrochen. 
An Heiligabend wurden die syrischen Be-
wohner mit einer „Bescherungsaktion“ 
überrascht. Acht junge Burgthanner von 
der Freiwilligen Feuerwehr sowie aus der 
Jugendgruppe der evang. Kirchengemein-
de sammelten Geld im Freundes- und Fami-
lienkreis und überreichten an Heiligabend 
18 liebevoll gepackte Päckchen. Auch wur-
den die Bewohner von Bürgern der Ge-
meinde zum Burgthanner Weihnachtsmarkt 
in die Burg eingeladen und begleitet.

2. Syrische Abend 
Der Einladung zum 2. „Syrischen Abend“ 
am 20.11.2015 folgten ca. 150 interessierte 
Bürger. Nach einer einstündigen Diskussion 
über Hintergründe von Vertreibung, Flucht 
und Zerstörung sowie Erwartungen und 
politische Möglichkeiten, bestand Gelegen-
heit sich mit den syrischen Neubürgern aus-
zutauschen. Die Syrer haben ein großzügi-
ges syrisches Buffet aufgebaut, welches alle 
begeisterte. Durch großzügige Spenden 
konnte das großartige Buffet auch kom-
plett finanziert werden. Vielen Dank dafür.

Kleiderspende 

Vielen Dank für alle Kleider- und Sachspen-
den, die auch dringend benötigt werden. 
In erster Linie Winterkleidung. Doch bitte 
diese nicht direkt in den Asylunterkünften 
abgeben, sondern in der Kleiderkammer 
in Rummelsberg. Hier werden die Kleider 
sortiert und professionell verwaltet. Die 
Flüchtlinge können sich dann dort bei Be-
darf beratend einkleiden. Auch kann hier 
gewährleistet werden, dass alle Bewoh-
ner in den Unterkünften gleich behandelt 
werden. 
Rummelsberger Kleiderkammer
Rummelsberg 75 (gut beschildert)
Telefon: 09128 / 925 06 14
Öffnungszeiten: Montag + Mittwoch 
von 14-16 Uhr / Freitag von 10 - 12 Uhr

 Fahrräder 

Für die Bewohner in der Unterkunft in 
Oberferrieden werden noch zwei Fahrräder 
benötigt, die nicht voll funktionsfähig sein 
müssen.  Sollte hier jemand eines übrigha-
ben, bitte direkt an das Pfarramt in Oberfer-
rieden wenden 09183/8361. 
 

Weitere freiwillige Helfer sind natür-
lich gerne willkommen. Der Helferkreis 
Burgthann trifft sich jeden letzten Diens-
tag im Monat um 18.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus in Burgthann. Bei 
Rückfragen kann man sich gerne an die 
evangelischen Pfarrämter in Burgthann 
bzw. Oberferrieden wenden.

Wohnungssuche

Eine nach wie vor sehr unbefriedigende Si-
tuation. Es sind keine preiswerten Wohnun-
gen zu finden, die mit den Richtwerten des 
Jobcenters für Flüchtlinge realisierbar sind. 
D.h. für einen 1-Personen-Haushalt mit bis 
zu maximal 50 qm Wohnfläche wird z.B. in 
Burgthann eine Mietobergrenze für Grund-
miete und Betriebskosten (ohne Heizkos-
ten) in Höhe von 330,00 € im Monat an-
gesetzt. Hier besteht die Hoffnung auf das 
politische Versprechen, dass ab 2016 diese 
Richtwerte um bis zu 35% zu erhöht wer-
den. Einige der Bewohner in der Bergstraße 
haben bereits ihre Anerkennung als Flücht-
ling erhalten (und damit ein Bleiberecht) 
und suchen nun eine kleine bezahlbare 
1-2-Zimmer-Wohnung im Raum Burgthann, 
Feucht, Altdorf, Nürnberg.
Wer hier helfen kann, möchte sich bitte mit 
dem evangelischen Pfarramt in Burgthann 
09183/3187 oder mit 
Klaus Schwarz (09183/902016 bzw. 
Mail k.schwarz@s-und-p.de 
in Verbindung setzen.
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Brauchen Sie Hilfe? 
Kommen Sie zu uns!
Ausgabestelle Burgthann, Kirchenweg 9, 
Evangelisches Gemeindehaus

Lebensmittel-Ausgabe:  
Dienstag: 15.30 – 17.00 Uhr
Ansprechpartner:    
Ingrid Foos, Tel. 09188/903286
Jutta Künzel, Tel. 09183/7938

I Partnerschaften 
Gebietsreform in Frankreich: 13 statt bisher 22 Regionen
Seit Jahresbeginn gehört Châteauponsac 
zu der flächenmäßig größten Region Frank-
reichs. Diese umfaßt nunmehr die bisheri-
gen Regionen Aquitaine, Poitou-Charente 
und Limousin. Die französische Regierung 
hat diese Neugliederung vorgenommen, 
um die Regionen zu vergrößern und somit 
wirtschaftlich zu stärken. In der Tat sind die 
französischen Regionen, die seit etwas mehr 
als 30 Jahren die Befugnis haben, haupt-
sächlich für die Entwicklung der Wirtschaft, 
den Bau und Unterhalt der Schulen, des 
regionalen Verkehrs und die Berufsausbil-
dung zuständig. Im Vergleich mit den deut-
schen Ländern haben die französischen 
Regionen wesentlich weniger Macht, und 

ihr Budget ist viel geringer. Unsere neue Re-
gion verändert nunmehr ihr Ausmaß mit 6 
Millionen Einwohnern gegenüber 750 000 
in der bisherigen Region Limousin. Bor-
deaux, die neue Regionalhauptstadt, zählt 
allein schon so viele Einwohner wie das 
gesamte frühere Limousin. Dies bedeutet,  
Bordeaux hat fünfmal mehr Einwohner als 
Limoges. In dem neuen Gremium werden 
die 24 für das Limousin gewählten Vertreter 
gegenüber den 182 neu gewählten Regio-
nalräten sehr in der Minderheit sein, wenn 
auch der erste Vizepräsident des Regional-
rats der frühere Präsident des Limousin ist. 
Diese neue Einteilung der Regionen könn-
te also vor allem die Entwicklung von Bor-

deaux begünstigen, wenn 
auch die neugewählten 
Regionalräte dies bestrei-
ten. Limoges sollte auch 
gewisse Aufgabengebiete behalten. Die Be-
wohner wünschen sich eine Verbesserung 
der Anbindung sowohl in Richtung Poitiers 
und Bordeaux, als auch zur Küste.
Wir könnten somit nunmehr unseren 
Burgthanner Freunden interessante Reisen 
ins Innere dieser großen Region vorschla-
gen, die ein großes touristisches Potenti-
al bietet: Périgord, die Atlantikküste, das 
Weinbaugebiet von Bordeaux, le marais 
poitevin (das Sumpfgebiet von Poitou), das 
Futuroscope, das Baskenland etc.

I Parteien und Bündnisse
Auge um Auge, Zahn um Zahn - Roland Geisler liest aus seinem neuen Frangn Dadord
Auf Einladung der SPD&Kultur 
Burgthann kamen Roland Geisler 
und seine Co-Autorin Julia Seuser 
ins Haus der Musik nach Unterfer-
rieden. Gespannte Besucher er-
warteten die Vorstellung des neu-
en Franken-Krimis. Schon Geislers 
erstes Buch war in der Thalia-
Buchhandlung zum Bestseller 
geworden, und sein neuer Krimi 
„Retributionem - Auge um Auge, 
Zahn um Zahn“ steht schon 12 
Wochen nach seiner Erscheinung 
ebenfalls im Bestseller-Regal.
Warum das so ist? Hier konnte 
man es erfahren. In durchdachter 
Dramaturgie spielten sich Geisler und die 
Journalistin und Lektorin an diesem Abend 
die Bälle zu. 
Kriminalhauptkommissar Schorsch Bach-
meyer steht vor einem Rätsel. Eine Tötungs-
serie erschüttert die Nürnberger Mordkom-
mission. Die Opfer hängen gekreuzigt auf 
der Oberleitung der Bundesbahn und sind 
bis zur Unkenntlichkeit verbrannt. Einen 
Hinweis auf deren Identität gibt jeweils 
eine besondere Erkennungsmarke, die sie 
um den Hals tragen.
Unvermittelt zieht Geisler aus seiner Tasche 

jene - originale - Marke und reicht sie dem 
gruselnden Publikum zur Ansicht: „Keine 
Sorge“, grinst er vielsagend, „die Anhaf-
tungen vom Fundort sind unter der Ein-
schweißfolie abgedeckt!“
Aber auch während des ganzen Abend sorgt 
er mit fundierter Fachkenntnis für Aufmerk-
samkeit. So erfährt der Gast von dem pensi-
onierten Hauptkommissar Details, die es in 
den landläufigen Fernsehkrimis nie zu se-
hen gibt. Präzise wird beschrieben, wie die 
„Auslandskopfüberwachung“ funktioniert. 
Seuser und Geisler bringen eine attraktive 

„Rosanne“ ins Spiel, deren Rolle 
im Verlauf des gesamten Abends 
immer geheimnisvoller wird. Der 
israelische Geheimdienst liefert 
wichtige Informationen.
Reale Kriminalfälle aus der Nach-
kriegszeit, penibel recherchiert 
und aufbereitet, vermischen sich 
so mit den fiktiven Mordfällen 
der Neuzeit. Den Autoren gelingt 
es, einen Spannungsbogen zu er-
zeugen, der den ganzen Abend 
anhält, und mancher der Besu-
cher konnte es kaum erwarten, 
das neue Werk - selbstverständ-
lich von beiden Autoren signiert 

- in Händen zu halten.

Für die Besucher besonders interessant: 
Mehrere Szenen spielen in bekannter Um-
gebung: Auf Oberferrieden, Ezelsdorf, be-
kannte Nürnberger Ecken trifft man und 
findet den einen oder anderen Tipp für 
Feinschmecker und Genießer, liebt doch 
Schorsch Bachmeyer die fränkische Lebens-
art und weiß es auch, sie zu genießen.
Alles in allem ein gelungener Abend, der 
keine Langeweile aufkommen ließ und der 
neugierig machte auf dieses Buch.



Weihnachtsfeier der FU mit zahlreichen Ehrungen
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Vorsitzende Monika Nette hat ein kurzwei-
liges und abwechslungsreiches Programm 
für die Weihnachtsfeier ausgearbeitet, bei 
dem sie bei dieser Veranstaltung weniger 
die Politik, sondern mehr die Besinnlich-
keit und Nachdenklichkeit in den Vorder-
grund stellte. Ein Höhepunkt war die Eh-
rung langjähriger Mitglieder. 

„Unter so vielen Frauen fühlt man sich ein-
fach wohl!“, begann Hermann Bloß, zweiter 
Bürgermeister, seine kurze Rede. Die Frau-
en Union  habe einen großen Stellenwert in 
der Gemeinde. Nicht nur politisch sind sie 
aktiv, sondern auch im sozialen Bereich und 
Besuche in Firmen nehmen sie so oft es nur 
geht wahr. 
Auch die neue FU-Kreisvorsitzende, Ge-
meinderätin in Schwaig, Petra Oberhäuser, 
war sichtlich gespannt, „ihren“ Ortsverband 
in Burgthann kennen zu lernen.  Die statt-
liche Anzahl der Mitglieder bestätigt die 
Arbeit und Tätigkeiten der Damen. Pfarrer 
Bernhard Winkler hielt eine andachtsvolle 
Predigt über Gerechtigkeit und Ungerech-
tigkeit, die auch zum Nachdenken anregte. 
Die gesamte Veranstaltung wurde unter-
stützt mit Chor aus Gersdorf „TAKTvoll  unter  
der Dirigentin Sabine Kliegel. Inge Zentgraf,  
Sonja Schneller, Evi Eder und  Margarete 
Nerreter vervollständigten das kulturelle 
Programm mit Geschichten und Gedichten. 

Ein weiterer  Programmpunkt waren die 
Ehrungen. Geehrt wurden: Betty Neubau-
er, Gisela Röder und Siglinde Schrammel 
für 10 Jahre Mitgliedschaft der FU in der 
Christlich-Sozialen-Union. Seit 20 Jahren 

sind dabei Silvia Guth, Ursula Winkler, Mar-
garete Franke, Gertrud Hartmann, Maria 
Schneider, Helga-Maria Sieber, Ida Weber, 
Betti Reichinger und stv. Vorsitzende Uta 
Hilbert. Margarete Nerreter und Gerda Bock 
gehören der FU schon seit 25 Jahren an. 
Maria Gebhard, Frieda Reither und Marga 
Böhm feiern stolze 35 Jahre Zugehörigkeit. 
Monika Nette informierte die interessierten 
Gäste über wichtige politische, sportliche 
und diverse andere Ereignisse des jeweili-
gen Eintrittsjahres der Mitglieder. 

Am Ende bedankte sich Monika Nette bei 
Ihrer Vorstandschaft, und umgekehrt die-

se, vertreten durch Uta Hilbert und Erika 
Hönle, bei ihrer Chefin für die gute Zusam-
menarbeit und Organisationstalente im FU-
Team. Die Spende in Höhe von 450 Euro im 
vergangenen  Jahr ging an die Flüchtlinge 
in Oberferrieden.  Heuer sammelte man für 
das Hospiz in Rummelsberg. Schatzmeiste-
rin Renate Odörfer reichte daher ein Körb-
chen durch. Mit dem gemeinsam gesunge-
nen Lied „Oh Du Fröhliche“ ging schließlich 
ein unvergessliches FU-Adventsfest zu 
Ende, das stärker besucht war, als je zuvor.  
(Text gekürzt)

Text und Foto: Sabine Rösler

I Wissenswertes
Der richtige Umgang mit der Kamera

Manch einer hat sich in letzter Zeit eine 
neue Kamera gekauft, fühlt sich aber bald 
mit den vielfältigen Möglichkeiten, die so 
ein hochtechnisches Gerät bietet, überfor-
dert. Aber deshalb nur mit Vollautomatik zu 

fotografieren ist auch keine Lösung, da die 
Ergebnisse dann eben häufig nicht den Er-
wartungen entsprechen.

Deshalb veranstaltet die Fotogruppe des 
Film-Foto-Video-Clubs Schwarzenbruck 
(FFVC), dessen Mitglieder vorwiegend aus 
Feucht, Schwarzenbruck und Burgthann 
stammen, am
Montag, den 22.2.2016 um 19.30 Uhr
einen fotografischen Grundkurs. Dabei wird 
speziell darauf eingegangen, was man an 
einer heutigen Spiegelreflex- oder System-
Kamera einstellen kann bzw. sollte und wel-
che Auswirkungen dies auf das Bildergebnis 
hat. Den Abend runden Tipps und Beispiele 
für einen harmonischen Bildaufbau ab, aber 

auch für darüber hinaus gehende Fragen ist 
ausreichend Zeit vorgesehen.
Die ca. 2-stündige Veranstaltung findet in 
den Clubräumen des FFVC im Unterge-
schoss der Bürgerhalle in Schwarzenbruck 
(Eingang seitlich rechts der Bürgerhalle) 
statt und ist nicht nur Mitgliedern vorbe-
halten, interessierte Gäste sind ebenso 
herzlich willkommen.

Weitere Informationen über den FFVC so-
wie das aktuelle Programm findet man auf 
deren Homepage unter 
www.ffvc-schwarzenbruck.de

Rainer Heidenreich
Film-Foto-Video-Club Schwarzenbruck
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I Aktuelles aus dem Aktionsbündnis

Touristikertreffen des AOM im Rathaus Mühlhausen mit einer der drei neuen 
Info-Ständer des Aktionsbündnisses Oberpfalz-Mittelfranken 

im Januar trafen sich die „Touristiker“ des 
AOM, um die Termine und Touren für den 
AOM Radl- und Wanderkalender zu bespre-
chen und festzulegen. Auch für dieses Jahr 
haben sich die Beteiligten wieder interes-
sante Routen überlegt, die in der Broschüre 
zusammengefasst und diese  zum Auftakt 
bei der Freizeitmesse vorgestellt und verteilt 
wird. Selbstverständlich liegt der Radl- und 
Wanderkalender dann ab Ende Februar auch 
in den Rathäusern der AOM-Kommunen aus. 
Mittlerweile haben sich die Wanderungen 
und Radtouren einen Namen gemacht und 
erfreuen sich großer Beliebtheit bei Jung 
und Alt. Auch Bürger außerhalb der AOM-
Gemeinden nehmen das Angebot gerne 
an und begrüßen das Engagement des 
AOM-Bündnisses.
Ein großes Lob und herzlichen Dank möchte 
ich deshalb an alle Beteiligten, vor allem den 
ehrenamtlichen Tourführern  aussprechen, 
ohne die  diese schönen Veranstaltungen 
nicht möglich wären.

Ihr Dr. Martin Hundsdorfer
1. Bürgermeister der Gemeinde Mühlhausen, 
Sprecher des AOM

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Allersberg     
                                    
Regionale Bedeutung genießt seit vielen 
Jahren in Allersberg die fünfte Jahreszeit: 
“Die Faschingszeit“.
Am Faschingssonntag, den 07.02.2016 fin-
det bereits um 10 Uhr im Gasthaus „Altes 
Spital“ ein karnevalistischer Frühschoppen 
mit fränkischem Narrennachwuchs statt. Der 
Eintritt ist frei!
Auf dem Marktplatz gibt es ab 13.30 Uhr 
Live-Musik mit den „Original Rothsee Musi-
kanten“ und um 14.11 Uhr startet der große 
Allersberger Gaudiwurm mit rund 80 Fuß-
gruppen, Faschingswagen und Faschings-
gesellschaften. Abgerundet wird dieser 

närrische Tag mit der 
stimmungsvoll gela-
denen Prunksitzung, 
die um 19:11 Uhr 
ebenfalls im Gast-
haus „Altes Spital“ 
stattfindet.
Nähere Infos unter 
www.allersberg.de 
und www.fako-al-
lersberg.de

Berching                                             

3. Feb. 09:00 Uhr Rossmarkt in Berching, Info-
tel.: 08462/205-20; 
6. Feb. 20:00–22:30 Uhr Lisa Fitz „Weltmeiste-
rinnen - gewonnen wird im Kopf“, Kulturfab-
rik Berching, Am Sportplatz 2, 
Tel.: 08462/200878,
www.kulturfabrik-berching.de;  
7. Feb. 14:00–16:00 Uhr Großer Faschings-
umzug in Berching, Tel.: 0172/8269642 
20. Feb. 20:00–22:30 Uhr Christian Springer 
„OBEN OHNE“, Kulturfabrik Berching, Tel. 
08462/200878;  
25. Feb. 18:30–22:00 Uhr Kochkurs in der 
Klosterküche Plankstetten,Tel.:08462/20625
1,www.kloster-plankstetten.de; 
27. Feb. 20:00–22:30 Uhr Günther Sigl 
mit Band „Best of Live“, Kulturfabrik 
Berching,Tel.:08462/200878 www.kulturfab-
rik-berching.de, www.berching.de

Deining                                                 

Am Sonntag, dem 07. Februar 2016 zieht 
sich zum mittlerweile 25. Male ein bunter 
Faschingsumzug durch den Ortskern Dei-
ning. Der Faschingsclub „Narredei“ lädt 
alle Faschingsbegeisterten herzlich zum 
„Silber-Faschings-Jubiläum“ ein. Beginn des 
Gaudiwurms ist um 13.30 Uhr mit anschlie-
ßendem Faschingstreiben in der örtlichen 
Gastronomie. Für musikalische Unterhal-
tung im Elferrats-Zelt sorgt heuer die Band 
„D‘ Rebell’n“. Beim traditionellen „Derbleckn“ 
werden verschiedenste lokale Vorkommnis-
se aus dem letzten Jahr – sicher auch etwas 
aufgeplustert - in lustiger Form nachgespielt 
und dargestellt - damit auch alle wissen, wer 
was "angestellt" hat. www.deining.de

Freystadt     

2016 begeht die Stadt Freystadt den 200. 

Todestag seines be-
rühmten Sohnes, 
dem Komponisten 
Jean Paul Egide 
Martini. Erleben Sie 
hierzu im Spitalstadl 
Freystadt am 14.02. 
eine Soirree Musica-
le mit den Künstlern 
Weidinger / Weikert / 
Sturm.  
www.martini.freystadt.de 
Ebenfalls im Spitalstadl sind am 20.02. die 
„Vivid Curls“ zu hören: 2 Allgäuerinnen mit 
fetzigen Songs, begleitet von Martin Seiler 
am Klavier, Bass und Akkordeon. 
Infos unter www.spitalstadl.freystadt.de 
und www.freystadt.de 

Mühlhausen     

Faschingstermine: 
Sportverein Mühlhausen-Sulzbürg e.V.  
06.02.2016 Sportlerball; SV-DJK Sulzbürg 
e.V. 06.02.2016 Kinderfasching in der Schul-
turnhalle Sulzbürg; Schützenverein Landl 
Rocksdorf e.V. 09.02.2016 Kinderfasching in 
Rocksdorf www.muehlhausen-sulz.de

Postbauer-Heng        

Wir laden Sie ein zum „Generationentag“ 
veranstaltet durch AGENDA 21 am Sonntag, 
21. Februar 2016 von 13:00 -18:00 Uhr in der 
Erich Kästner Schule. Es erwarten Sie interes-
sante Fachvorträge wie: Sicher Einkaufen im 
Internet, - Erste Hilfe im Alter, - Organspen-
de, außerdem bieten wir Ihnen Augentest, 
Hörtest, Reha-Sport, Blutzucker- und Puls-
messungen, Yoga Übungen zum Kennen-
lernen und vieles mehr. Haben wir Ihr Inte-
resse geweckt ? Einfach vorbeikommen. Der 
Eintritt ist frei. Die Schule ist barrierefrei zu 
erreichen.
Samstag, 5. März 2016 von 08:00 bis 11:00 
Uhr Spielwaren- und Kleiderbasar veranstal-
tet durch die katholisch und evangelischen 
Kirchengemeinde in der Erich Kästner Schule
Freitag, 18. März 2016, 19:30 Uhr Vortrag 
zum Thema „Time out“ statt „Burnout“- Le-
bensbalance wiederfinden. Referentin 
Monika Endres. Organisiert durch die KAB 
Postbauer-Heng. Veranstaltungsort: Pfarr-
heim St. Elisabeth www.postbauer-heng.de

Weitere Informationen und Veranstaltungstipps unter: www.aktion-om.de
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I Kleinanzeigen
Musikunterricht 
für GITARRE+KEYBOARD+E-BASS qualifiziert und modern! Der Musikunterricht in der Gemeinde, den sich seit 1981 jeder leisten kann! 
Nur 11 Euro für 45 Minuten Einzelunterricht! Kein Vertrag  - keine Ferienbezahlung!
Alle Altersklassen - alle Leistungsstufen! Telefon: 09188 – 1814, Musikstudio Ezelsdorf - Wer es bei uns nicht lernt, der lernt es nirgendwo!

Alleinunterhalter EDY! Musik für Geburtstage, Hochzeiten, Betriebsfeste und Feste aller Art! Edy Bradac, Telefon: 09188 - 30 57 39

„Menschen mit Talenten“ (Zirkuskünste, Tanz, Musik,  Gesang u.s.w.) für das Burgfest am 18.6.16 in der Burg Burgthann gesucht. Die 
Bühne steht den Bürgern, die ihre Begabung einem größeren Publikum vorführen möchten, gerne in der Zeit zwischen 17 und 19 Uhr 
für jeweils max. 10 Minuten zur Verfügung“. Nähere Infos bei Betty Püntzner Tel.  09183/7511 oder Brunhilde Uebler Tel. 09183/90 400 98

Das nächste Mitteilungsblatt 
erscheint Anfang April 2016

Redaktionsschluss ist spätestens 
am 08. März 2016

Dieses Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. Eine Haftung für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos wird nicht 
übernommen. Abdruck, auch auszugsweise ist nur mit Genehmigung der Gemeinde Burgthann gestattet. 
Für Irrtümer kann keine Haftung übernommen werden. Der Herausgeber behält sich bei Bedarf Kürzungen  der eingereichten Beiträge vor. 
Das Mitteilungsblatt ist auch auf der Internetseite abrufbar unter: www.burgthann.de

Parteiverkehrszeiten

Montag  von  8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag  von  8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  von  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  von 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  von  8.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten beim Bürgermeister
Bürgersprechstunden jeweils 
nach Terminabsprache
Telefon: 09183/40 11 0

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Burgthann, 
Tel. 09183 / 95 09 32
Mimberger Str. 28
Montag und Dienstag von 10.30 - 14.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag von 13.00 - 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten der evang. öffentl. Bücherei,
Tel. 09183 / 90 22 65
in Oberferrieden, Nürnberger Str. 45 / lI
Mittwoch von 17.00 bis 18.30 Uhr
Samstag  16.00 bis 17.30 Uhr
(während der Schulferien geschlossen)

Öffnungszeiten Wertstoffhof B bei Bachmühle
Dezember bis Februar
Samstag von  10.00 - 14.00 Uhr
März bis November
Dienstag  von 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag  von  10.00 - 16.00 Uhr

Telefon - Nummern Rathaus
Telefon: 09183/4 01-0, Fax: 09183/4 01-18
Internetadresse der Gemeinde:  www.burgthann.de
         E-Mail: info@burgthann.de

Bauhof und Wasserwerk Burgthann
Dianastraße 10
90559 Burgthann - Ezelsdorf
Telefon: 09183/401-50 

Nach Dienstschluss erreichbar:
Bauhof:             0173/59 53 872
Wasserwerk:    0171/80 46 971

Mittelschule Burgthann: Tel.  09183/33 99
Grundschule Burgthann: Tel.  09183/93 30 20
Grundschule Oberferrieden: Tel.  09183/95 08 35
Goldhutschule- Grundschule Ezelsdorf: Tel.  09188/30 08 80

Notruf:  1 10
Feuerwehr:  1 12
Rettungsdienst:  1 12
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Mitteilungsblatt der Gemeinde Burgthann
Herausgeber: Gemeinde Burgthann, 
Rathausplatz 1,  90559 Burgthann
Verantwortlich für den Inhalt:  1. Bürgermeister Heinz Meyer
Verantwortlich für den Inhalt der Stellungnahmen der Fraktionen: 
Die jeweils genannten Personen.
Redaktion: Elke Leser, Tel. 09183/40146, e.leser@burgthann.de 
Auflage  5.400 Stück
Verteilung:  Kostenlos an alle Haushalte
Herstellung Drucksachen R. Meusel  
Mühlfeld 74   90559 Burgthann
Tel. 09183/40 34 04      Fax: 09183/77 25 
E-Mail: herstellung-drucksachen@t-online.de
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